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1. Weingartner
Bürgerabend
am Sonntag 13. Februar 2011 in der Walzbachhalle
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Programm:
Teil 1:
17:00 Uhr Sportlerehrung Jugend

Musik „Damnasty“  Show-Einlage TSV –Turnen-
18.00 Uhr Sportlerehrung Erwachsene

Breakdance „Experience-Crew“

19:00 Uhr  Sektempfang/Ansprachen/Grußworte
Auftritt Chorgruppe „Swinging Voices“

Teil 2:
20:00 Uhr Ehrungen Kultur, Feuerwehr, Blutspender, Sonstige 

Breakdance „Experience-Crew“
Show-Einlage TSV Turnen

ab 21:00 Uhr Tanz mit der Robert-Ahl-Band

Für Ihr leibliches Wohl sorgen die Mitglieder des TSV.

www.weingarten-baden.de
Experience Crew Robert Ahl & Band Damnasty Swinging Voices
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NOTRUFE:
RettungsleitstelleKarlsruhe.......................................................       19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19222
ADAC-Notruf Karlsruhe .....................................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten....................................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ....................................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)
Notruf................................................................................. 110
Feuer................................................................................... 112

ARZTDIENST:
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallparaxis 
Bruchsal
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen:
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. – 
An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 Uhr bis 
Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresser wie bisher: Notfallspraxis Blankenloch, 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blankenloch,
Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Weingarten, Bahn-
hofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpflege, 
Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengruppen, 
Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Pflegeberatung und -organisation 
Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus 
Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden) 
Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle, Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Frau 
Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: montags und mittwochs 
von 9.00 -12.00 Uhr Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit 
psychischer Erkrankung der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline 
0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH 
Tel. 07244 / 74 11 189

Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Beratung 
Angehöriger
Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge                                                                   0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei                                              0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, Ta-
gesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegeberatung, 
hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern,
Tel. 07244-70540
Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
Krankenfahrten R. Gierich u.G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr; 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 
8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 11.00 bis
12.00 Uhr:
12./13.02.2011: Dr. Michael Weiß, Mörikestr. 5, Oberderdingen, Tel. 
07045/514
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen für 
Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 
(automatische Ansage).
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Außenstelle 
Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 Öff-
nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene 
Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Informa-
tion und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax ,7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen um Internet: www.hospiz-arista.de

Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 12.02.2011 bis Freitag, 18.02.2011
Samstag, 12.02.: St.Georg-Apotheke, Untergrombach
Sonntag,  13.02.: Curie-Apotheke, Leopoldshafen
Montag,  14.02.: Linco-Apotheke, Linkenheim
Dienstag, 15.02.: Rhein-Apotheke, Liedolsheim
Mittwoch, 16.02.: Bahnhof-Apotheke, Weingarten
Donnerstag, 17.02.: Stutensee-Apotheke, Blankenloch
Freitag, 18.02.:  Löwen-Apotheke,  Graben
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Weingarten

Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr:
0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag  07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag - Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag  14.00 Uhr - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
zur Sitzung des AUT (02/11) der Gemeinde Weingarten am
Montag, 14. Februar 2011, 19.00 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden)

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1.  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des

AUT vom 17.01.2011
2.  Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen

nach § 30 BauGB
2.1  Anbringen von Firmenlogos und Firmenbeschriftun-

gen an den Fassaden des Hochregallagers, Max-Be-
cker-Str. 4, Flst.-Nr. 14896/1. 

2.2  Neubau eines Büro- und Lagergebäudes mit einer 
Wohnung, Kehrwiesen 1, Flst.-Nr. 19356. nach § 34 
BauGB 

2.3  Bauvoranfrage zum Abbruch eines bestehenden Wohn-
hauses mit Nebengebäude und Neubau eines Wohn-
hauses, Kanalstr. 15, Flst.-Nr. 315. 

2.4  Bauvoranfrage zum profilgleichen Anbau mit Unter-
kellerung an das bestehende Wohngebäude in der 2. 
Reihe als Wohnraumerweiterung, Bahnhofstr. 76/1, 
Flst.-Nr. 224. 

3. Forstbetrieb Weingarten;
h i e r:
 Vorstellung des Betriebsplanes 2011 und Anpassung der
Brennholzpreise für Bürgerholz     (hierzu sind die Herren
Schneble und Schmitt anwesend)

4. Straßenunterhaltung Weingarten;
h i e r:
Winterschäden – Straßendeckensanierungsmaßnahmen

5. Energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung;
h i e r:
 Vorstellung der geplanten Vorgehensweise und Beschlussfas-
sung

6. Informationen der Gemeindeverwaltung

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung

Weingarten (Baden), 10.02.2011

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bebauungsplan-Ergänzung 
„Winkelpfad“

Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 08.12.2008 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) den Aufstellungsbeschluss für die Bebauungsplan-
Ergänzung „Winkelpfad“ einschl. seiner örtlichen Bauvorschriften 
gefasst. Die Verwaltung wurde beauftragt, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1  BauGB und der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. 

Der Bebauungsplan wird von der Gemeinde aufgestellt, um die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur betrieblichen Erweiterung 
der Firma Klocke Verpackungs-Service GmbH zu schaffen. 
Die Bebauungsplan-Ergänzung verfolgt die folgenden Ziele:
•  Bereitstellen von Bauland für die betriebliche Erweiterung

der Klocke Verpackungs-Service GmbH und Zusammenfüh-
ren der beiden Werke am Standort Weingarten Max-Becker-
Straße 6

•  Ergänzen der verkehrlichen Erschließung durch Weiterführen
der Max-Becker-Straße

•  Langfristige Sicherung des Firmenstandortes, der Arbeits-
plätze und der betrieblichen Entwicklung.

Die textlichen Festsetzungen sowie der zeichnerische Teil des seit 
dem 13.12.2007 rechtskräftigen Bebauungsplanes „Winkelpfad“ 
werden durch die B-Plan-Ergänzung ersetzt. Die Begründung und 
der Umweltbericht umfassen lediglich den Ergänzungsbereich, so-
dass die Begründung und der Umweltbericht zum rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Winkelpfad“ bestehen bleiben.

Der Geltungsbereich der Bebauungsplan-Ergänzung ist der beige-
fügten Darstellung zu entnehmen.
Aufgrund § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit frühzeitig über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu unterrichten. 
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren zur Aufstellung der 
Bebauungsplan-Ergänzung „Winkelpfad“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
in Form einer öffentlichen Auslegung beteiligt.
Die Planunterlagen in der Fassung für die Frühzeitig Beteiligung 
werden im Rathaus Weingarten, Hauptamt, Zimmer 13, in der Zeit 
vom
21.02.2011 bis 21.03.2011
während der üblichen Dienststunden (Montag bis Freitag von 8.30 
Uhr bis 12.oo Uhr und Dienstagnachmittag von 14.00 bis 18.00 

BHM Planungsgesellschaft mbH
Heinrich-Hertz-Straße 9 76646 Bruchsal tel 07251-98198-0 fax -29 www.bhmp.de
Rheinstraße 99.4 64295 Darmstadt tel 06151-81297-768 fax -769 info@bhmp.de

Datum

Originalformat

Maßstab

Fertigung:
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Gemeinde Weingarten (Baden)

Dipl.-Ing. D. Wiesehügel

04.02.2011

(Firma Klebchemie / Firma Klocke)
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PLANZEICHENLEGENDE

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs.1 Nr. 1 BauGB; §§ 1-11 BauNVO )

Gewerbegebiet (§ 8 BauNVO)GE

2. MAß DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB; §§ 16-21a BauNVO)

GRZ
Maximale Höhe der baulichen Anlage
Grundflächenzahl

3. BAUWEISE UND ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHE
(§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

Baugrenze

Besondere Bauweise

Straßenverkehrsfläche

4. VERKEHRSFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Gehweg/ Radweg
Fahrbahn
Bankett

Öffentliche Stellplätze

Straßenbegrenzungslinie

Radweg / Fußweg / Wirtschaftweg

Straßenbegleitgrün

6. GRÜNFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Private Grünfläche: Maßnahmenfläche

Anzupflanzende Bäume

Anzupflanzende sonstige Bepflanzung

Zu erhaltende Bäume

Baugestaltung (§74 LBO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

VERFAHRENSVERMERKE

Aufstellungsbeschluss
Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes gemäß § 2 Abs. 1 BauGB erfolgte am
08.12.2008.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Die frühzeitige Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte in Form einer
Informationsveranstaltung am ....

Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. §
4 Abs. 1 BauGB erfolgte vom ..........

Entwurfsbilligung und Offenlagebeschluss
Die Beratung und Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägen öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit,
die Billigung des Bebauungsplanentwurfs und der Begründung mit Umweltbericht sowie der
Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte am ...

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
Die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfes und der
Begründung mit Umweltbericht erfolgte gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch Aushang an der
Gemeindetafel vom ... bis zum ....

Öffentliche Auslegung
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes und der Begründung mit
Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte vom ... bis zum ....

Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägen öffentlicher Belange
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägen öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte vom ... bis zum ....

Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss
Die Beratung und Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aus der Offenlage von
den Behörden und sonstigen Trägen öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit gem. § 3
Abs. 2 BauGB, die abschließende Abwägung über die im Laufe des Verfahrens
eingegangenen Stellungnahmen sowie der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes und
der Örtlichen Bauvorschriften durch den Gemeinderat gem. § 10 Abs. 1 BauGB erfolgte am
...........

Bekanntmachung und Inkrafttreten
Der Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wurde am ....... ortsüblich
bekanntgemacht.

Der Bebauungsplan ist somit am ..... in Kraft getreten.

Ab diesem Zeitpunkt wird der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB zu jedermanns
Einsicht im Rathaus der Gemeinde Weingarten bereit gehalten und über seinen Inhalt auf
Verlangen Auskunft gegeben.

Gemeinde Weingarten

Eric Bänziger
Bürgermeister

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Bebauungsplanes mit seinen Festsetzungen durch
Zeichnung, Farbe, Schrift und Text mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des
Gemeinderates übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden
Verfahrensvorschriften eingehalten worden sind.

Gemeinde Weingarten

Eric Bänziger
Bürgermeister

AUSFERTIGUNGSVERMERK

Flachdach

b

Art der baul. Nutzung Gebäudehöhe

Bauweise Dachform
Grundflächenzahl

Nutzungsschablone

Ein- und Ausfahrt

5. HAUPTVERSORGUNGS- UND HAUPTABWASSERLEITUNGEN
(§ 9 Abs.1 Nr.13 BauGB)

unterirdisch: Gas, Strom

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und LandschaftT T T T

TTTT

TT

7. PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASSNAHMEN UND FLÄCHEN
FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
VON NATUR UND LANDSCHAFT
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne
des Naturschutzrechts

L

N

Landschaftsschutzgebiet

Naturschutzgebiet

Überlagerung Planung mit Landschaftsschutzgebiet < 1,0 ha

8. SONSTIGE DARSTELLUNGEN UND FESTSETZUNGEN

FD

Bahnanlagen

Private Fläche: Verkehrsfläche, Parken, Grün

Industriegebiet (§ 9 BauNVO)
eingeschränkt

GIE

H max

Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

lr

FFH Flora-Fauna-Habitat-Gebiet

9. UNVERBINDLICHE DARSTELLUNGEN
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Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Herren
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €          2,50 €      1,50 €                8.50 €        7,00 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- € 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- € 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- € 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- € 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- € 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 € 

*  Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Öffnungszeiten 
Walzbachbad
Tel. 706460

Informationen zum Wertstoffhof der 
Gemeinde Weingarten beim Bauhof, 
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Als verfügbare Umweltinformationen existieren zu dieser Pla-
nung der Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern 
Mensch, Boden, Wasser, Klima, Arten/Lebensräume, Landschafts-
bild/Erholung, Kultur-/Sachgüter, die Artenschutzrechtliche Prü-
fung sowie die Natura-2000-Prüfung als ergänzende Bestandteile 
der Begründung.

Innerhalb dieser Frist wird die Gelegenheit gegeben, schriftlich 
oder zur Niederschrift Anregungen vorzutragen. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers erforderlich.

Weingarten (Baden), 10.02.2011

Eric Bänziger
Bürgermeister
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Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr -16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr -14.30 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -14.00 Uhr

Annahme von Boden, Bauschutt 
und Grünschnitt. Abgabe von Kies-
sand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pflaster-
splitt, Mutterboden.

Recyclinganlage Dörnig

Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öffnungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, 
Koch- und Bastelbücher, Bilder-
bücher und CDs für die Kleinsten, 
Lesestoff für Kinder jeden Alters. 
Die Gemeindebibliothek befindet 
sich im Keller der Turmbergschule. 
In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

In der Turmbergschule

Ankündigung Schornsteinreinigung
Ab sofort führt der Bezirksschornsteinfegermeister 

Ralf Schmid in seinem Zuständigkeitsbereich 
die Schornsteinreinigungsarbeiten durch.

Säuglings- und Kleinkindsprechstunde 
des Landratsamts Karlsruhe

Frau Rösch vom Landratsamt Karlsruhe steht bei allen Fragen und 
Unsicherheiten zu Entwicklung und Erziehung Ihres Kindes zur 

Verfügung. Wenn Ihr Baby/Kleinkind zum Beispiel unruhig ist, viel 
weint, schreit, wenig schläft, sich allein nicht beschäftigen will oder 

trotzt erhalten Sie Ideen, Anregungen und praktische Tipps 
für den Alltag.

Wo?  Im Rathaus Weingarten, Raum „Katzenberg“ 2. OG
Wann? Dienstag, 22.02.2011
Für wen?  Mütter/Väter von Säuglingen und Kleinkindern 

(0-3 Jahre) – kostenfrei

Für Rückfragen steht Frau Rösch 
unter der Telefonnummer 0721/936-7614 zur Verfügung.

Radfahren in der Bahnhofstraße
Bereits im Jahr 2001 wurde aufgrund bundesgesetzlicher Vorgaben in 
Tempo 30 Zonen in der Bahnhofstraße der Radverkehr auf die Fahr-
bahn verlegt. Es gilt grundsätzlich die Vorfahrtsregelung „Rechts vor 
Links.
Ausnahmen von der Pflicht die Fahrbahn zu benutzen gelten für 
folgende Personengruppen:
Kinder bis zu 8 Jahren müssen auf dem Gehweg fahren und Kinder bis 
zu 10 Jahren dürfen dort fahren

Begleitpersonen von Kindern werden als Radfahrer auf dem Gehweg 
geduldet, ebenso wie Schwerbehinderte und Senioren, die sich ver-
kehrsunsicher fühlen.
Hierbei ist jedoch besondere Vorsicht geboten, da keine Bevorrechti-
gung an Einmündungen besteht.

Häufig werden jedoch weiterhin die Gehwege von Radfahrern benutzt, 
wodurch es teilweise zu gefährlichen Begegnungen mit anderen Ver-
kehrsteilnehmern kommt.

Wir bitten daher alle Verkehrsteilnehmer um gegenseitige Rücksicht-
nahme und Einhaltung der Regelungen.

Ferienbetreuung in den Faschingsferien
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Gemeinde Weingar-

ten in Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein Bruchsal auch die-
ses Jahr wieder eine qualifizierte Betreuung für Grundschüler in den 

Faschingsferien an. Diese findet vom 04.03. – 11.03.2011 jeweils von 
07.30 Uhr – 13.30 Uhr in den Räumlichkeiten der Kernzeitbetreuung 

in der Bahnhofstraße 3 statt. 
Die Betreuung an sechs Tagen kostet 72,- Euro 

bzw. bei tageweiser Anmeldung 12,- Euro pro Tag.

Interessenten sollten sich möglichst bald mit Herrn Illmann 
(Tel: 70 20 13 oder per E-Mail:

m.illmann@weingarten-baden.de) in Verbindung setzen.

Diese Woche in Weingarten
_______________________________________________________
11.02.:  Vitamin F / 13. Abend für Frauen und Männer „Do hanne 

num“ mit Harald Hurst im Kath.Gemeindezentrum 
12.02.:  FVgg. Jugendfußball-Hallenturnier D- und A-Jugend so-

wie Bambinispielfest in der Walzbachhalle 
12.02.: Skiclub „Stabil“ Aprés-Ski-Party auf dem Rathausplatz 
13.02.: 1. Weingartner Bürgerabend in der Walzbachhalle 

Weichenbaumaßnahme 
am Bahnhof Weingarten

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
liebe Verkehrsteilnehmer,

vom Samstag, 19.02. (ab 18.00 Uhr) bis Montag, 21.02.2011 (1.30 
Uhr) findet im Bahnhof Weingarten (Baden) eine Weichenbaumaß-
nahme statt. In dieser Zeit kann der Streckenabschnitt Bruchsal – 
Karlsruhe-Durlach nur eingeschränkt genutzt werden.

Die geänderten Fahrzeiten entnehmen Sie bitte den Aushängen am 
Bahnhof oder informieren Sie sich auf unserer Homepage, www.
weingarten-baden.de, über die Änderungen.

Vielen Dank
Eric Bänziger
Bürgermeister

!!

Wein- und Straßenfest 
findet am 30. und 31. Juli 2011 statt

Auch in diesem Jahr wird es im Bereich Rathausplatz, Bahnhofstraße 
und rund um den Kirchplatz ein Wein- und Straßenfest der örtlichen 
Vereine und der Gemeinde geben. Gegenüber den vergangenen Jahren 
wird das Fest jedoch nicht im September, sondern am letzten Juli-Wo-
chenende stattfinden. In der Vorbesprechung am Dienstag vergangener 
Woche haben sich die beteiligten Vereine nun mit großer Mehrheit da-
für ausgesprochen, das Fest in altbewährter Art und Weise am Samstag, 
30. Juli und Sonntag, 31. Juli 2011 durchzuführen. Im Rahmen des
Wein- und Straßenfestes steht auch wieder die Wahl zur Weinkönigin
an.

Im Jahr 2013 soll dann anstatt dem Wein- und Straßenfest in der Orts-
mitte, ein Weinfest auf dem Festplatz durchgeführt werden. Ein noch 
festzulegendes Festkomitee wird sich hierfür ab Anfang nächsten Jah-
res mit der künftigen Ausgestaltung und Organisation des neuen Festes 
auf dem Festplatz auseinandersetzen.
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Rentenberatung im 
Rathaus

Der Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-
Württemberg, Herr Häge kommt 
ins Rathaus nach Weingarten. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 
15. Februar 2011 statt. Anmeldun-

gen werden im Rathaus, Herr Mei-
er, Tel. 07244/7020-62 entgegenge-
nommen. Ort der Beratung ist der 
Raum Petersberg im Dachgeschoss 
des Rathauses in Weingarten. Hier-
zu können Sie gerne den Fahrstuhl 
des Rathauses benutzen, der sich 
im Nachbargebäude rechts neben 
dem Hintereingang befindet. 

Pflegeberatung 
im Rathaus

Die Pflegeberatung der Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten im Wech-
sel mit der AWO findet jeden 2. und 
4. Dienstag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Rathaus Weingarten 
statt. Der nächste Termin ist Diens-
tag, 22. Februar 2011.
Die kostenfreie Pflegeberatung in-
formiert, unterstützt und begleitet 
Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund

um das Thema Pflege informieren
möchten,

- wenn Sie sich überlastet fühlen
-  wenn Sie vor der Entlassung aus

dem Krankenhaus oder der Re-
habilitationseinrichtung die häus-
liche Pflegesituation klären müs-
sen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfs-
mitteln benötigen oder das Wohn-
umfeld anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung über den Ablauf
und das Verfahren informieren
wollen,

-  wenn Sie Fragen zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten Ihrer Pflege-
situation haben,

-  wenn Sie Informationen zur stati-
onären, teilstationären und ambu-
lanten Betreuung und Versorgung
benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstützung und
Entlastung pflegender Angehöri-
ger bestehen,

-  wenn Sie sich über ehrenamtliche
Dienste und Kontakte zu Selbst-
hilfegruppen informieren möch-
ten.

Anmeldungen können unter fol-
genden Rufnummern vereinbart 
werden:

AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Treffpunkt
60 plus/minus
Montag, 14.02.2011, 15.00 Uhr:
Treff im Cafe Neff.
Mittwoch, 16.02.2011, 14.30 Uhr,
Kath. Gemeindezentrum: Fast-
nachtveranstaltung des Kath. Al-
tenwerks mit buntem Programm.
Mittwoch, 16.02.2011, 9.30 Uhr,
Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Aristoteles und das
Glück.
Referent: StD. a. D. U. Staffhorst.
Beitrag 5.-- Euro.
Donnerstag, 17.02.2011, 14.30
Uhr, DRK-Heim: Seniorennach-
mittag.
Donnerstag, 17.02.2011, 9.30 Uhr,
Seniorenwanderung des TSV. Siehe
dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 17.02.2011, 14.00
Uhr, Geriatrisches Zentrum im Dia-
konissenkrankenhaus Rüppurr:
Schwerhörigkeit und Schwindel.
Was können wir tun? Referent:
Prof. Dr. med. Serena Preyer.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schul-
küche: Vorsetz.
Jeden Freitag, 9.00 Uhr, Gymnas-
tik für jedermann in der Kleiberit-
Arena. Beitrag 2.-- Euro. TSV-Mit-
glieder frei.
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-
Heim: Tänze im Kreis. Offen für 
alle.

Die Rheuma-Liga bietet an: Jeden 
Montag, 18.30 Uhr Funktionstrai-
ning im E-Bau der Schule.
Jeden Dienstag Warmwassergym-
nastik in Bad Mingolsheim. Anmel-
dung und Auskünfte bei Frau
Langendörfer, Tel. 2444.
.Nachbarschaftshilfe: Sie vermit-
telt stundenweise Helferinnen und 
Helfer im Haushalt (keine Putzar-
beiten, Pflege- und Fahrdienste). 
Auskünfte bei Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Flor, Tel. 737279, jeweils 
montags und donnerstags von 9.00 
bis 10.00 Uhr.
Ihr Ansprechpartner im Ortsseni-
orenrat: Frau Christa Bacher, Tel. 
1780 oder Frau Ruth Rauch, Tel. 
4882.

Ortsseniorenrat

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten 
im Monat Dezember 2010

männlich weiblich Gesamt
Stand Monatsanfang 4804 5048 9852
Geburten 2 1 3
Zuzüge 24 31 55
Todesfälle 2 1 3
Wegzüge 22 17 39
Stand Monatsende 4806 5062 9868

Folgende Gegenstände werden  kostenlos abgegeben:

-  Elektro-Einbau-Backofen (Siemens)
mit separatem Temperaturanzeiger, Tel. 3455

- Hometrainer (Royal Beach)
- Tischtennisplatte (Kettler)
- Solarium (Philips), Tel. 8372

Grundsteuer und Ge-
werbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forde-
rungen wird hingewiesen:

Grundsteuer: 
1. Rate 2011 fällig 15.02.2011
Gewerbesteuer:
1. Rate 2011 fällig 15.02.2011

Informationen für Scheck- und 
Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die 
Schonfrist von 3 Tagen für Bar- 
und Scheckzahlungen.

Information über Mahngebüh-
ren
Die Mindestmahngebühr beträgt 
4,00 €.

Information über Säumniszu-
schläge
Bei Zahlung nach Ablauf der 
Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht 
für Bar- und Scheckzahler) sind 
je angefangener Monat der Säum-
nis, ab dem Fälligkeitstag, 1 % des 
rückständigen auf 50,00 € nach 
unten abgerundeten Steuerbetrages, 
zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig 
davon, ob die rückständige Forde-
rung angemahnt wurde oder nicht.
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Kirchliche Anzeigen

Ökumene: ev., kath., ev.-meth.Kirchen

Donnerstag, 10. Februar
15:45 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 17. Februar
15:45 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum „Haus Edelberg“

Evangelischen Kirche

Invictus – ein Film über 
Nelson Mandela

Der ökumenische Kreis Eine Welt 
zeigt am Samstag, den 12. Febru-
ar, um 19:30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus den Film „Invic-
tus“. In dem Film, der in den ers-

ten Regierungsjahren von Nelson 
Mandela spielt, steht vordergründig 
Rugby im Mittelpunkt, er bringt 
aber viel von Nelson Mandelas be-
eindruckender Politik und Lebens-
philosophie zum Ausdruck.
Herzliche Einladung – der Ein-
tritt ist frei!

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

In unserem Gemeindegottesdienst 
am nächsten Sonntag,
liebe Leserinnen und Leser,

wird die Predigtreihe mit Texten 
aus dem Epheserbrief fortgesetzt 
mit einem Gebet für die Gemeinde 
in Ephesus. Sie können den Text im 
Epheserbrief Kapitel 3, 14-21 nach-
lesen.

Paulus, der Schreiber des Briefes, 
formuliert darin sehr große und 
weitreichende Bitten. Zwei davon 
beeindrucken mich besonders:

Ihr sollt stark werden an dem in-
wendigen Menschen.

Ihr sollt in der Liebe eingewurzelt 
und gegründet sein.

Was ist eigentlich der inwendige 
Mensch?

Kennen wir unseren inwendigen 
Menschen – haben wir ein Gespür 
für unser Innenleben?

Das zweite: In der Liebe sollen wir 
eingewurzelt sein, aus ihr Leben 
empfangen. Wie können wir die 
Liebe als den Nährboden unseres 
Lebens entdecken und wir können 
wir lernen aus ihr zu handeln…?

Um diese Fragen geht es am nächs-
ten Sonntag im Gottesdienst – also 
um tiefgehende Fragen des mensch-
lichen Lebens:

Welche Kraft macht uns stark und 
liebesfähig?

Leben wir und nähren wir uns von 
der Liebe, weil Christus in unseren 
Herzen wohnt?

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, 
Gemeindediakon

Termine

Freitag, 11. Februar
9:00 Uhr  Kinderbetreuung im 

Gemeindehaus

Samstag, 12. Februar
19:30 Uhr  ökumenischer Kreis 

Eine Welt – Filmabend 
im Gemeinde

Sonntag, 13. Februar
09:45 Uhr  Kindergottesdienst Re-

genbogen im Gemein-
dehaus

10:00 Uhr  Gesamtgottesdienst im 
Rahmen der Predigt-
reihe „Himmel – Erde 
…und zurück in der 
Kirche – Gemeindedi-
akon Eberhard Blauth-
Das Dankopfer ist für 
die Deutsche Bibelge-
sellschaft, d.h. für die 
Bibelverbreitung in der 
Welt bestimmt

Montag, 14. Februar
9:00 Uhr  Kleinkindbetreuung im 

Gemeindehaus

Dienstag, 15. Februar
19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im 

Gemeindehaus

Mittwoch, 16. Februar
14:30 Uhr &
16:15 Uhr  Konfirmanden-Unter-

richt im Gemeindehaus
20:00 Uhr  Gesprächskreis im Ge-

meindehaus

Die Kirche ist Montag bis Sams-
tag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöff-
net.

Gruppenangebote für Kinder 
und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir 
herzlich ein zu den Angeboten vom 
CVJM, über die Sie sich unter den 
Vereinsnachrichten informieren 
können.

Ebenso möchten wir Sie auf die 
Gruppen der EC-Jugendarbeit in-
nerhalb der Liebenzeller Gemein-
schaft aufmerksam machen, die 
auch regelmäßig in der Turmber-
grundschau veröffentlicht werden.

Himmel – Erde 
…und zurück

20. 02.:
Begabt und beauftragt – Eph. 4,
1 – 16 – Pfr. H.-Th. Klebon,
27. 02.:
Befriedet und beheimat – Eph. 2,
11 – 22 – Pfr. i.R. W. Werner,

Der Gesprächskreis am 16. Feb-
ruar 2011 um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus beschäftigt sich mit 
dem CREDO. Gesprächsgrundlage 
sind die Predigten von Pfarrerin 
Lingenberg aus dem Jahr 2010. Wir 
freuen uns, dass Pfarrerin Lingen-
berg uns in die Thematik einführen 
wird.
Wir laden zu diesem Gespräch 
herzlich ein. Nähere Auskünfte er-
teilt Herr Hallauer (Tel.2510)

Birgit Findt und Bettina Gerlach 
im Gottesdienst eingeführt
Am 06. Februar wurden unsere 
neue Verwaltungskraft für Kinder-
tageseinrichtungen, Birgit Findt, 
und unsere neue Kirchenchorlei-
terin, Bettina Gerlach, im Rah-

men unseres Gottesdienstes der 
Gemeinde vorgestellt und für Ihre 
Aufgaben in unserer Gemeinde ge-
segnet. Birgit Findt ist seit Januar 
als Verwaltungskraft im Bereich 
der Kindergärten und der Kinder-
krippe tätig. Ihr Aufgabengebiet 
umfasst die Abwicklung der Eltern-
beiträge, die Zusammenarbeit mit 
übergeordneten Stellen und der po-
litischen Gemeinde, sowie als An-
sprechpartnerin für die Eltern und 
Erzieherinnen.
Bettina Gerlach ist seit Februar un-
sere neue Kirchenchorleiterin und 
hat bereits die ersten Proben mit      
dem Kirchenchor absolviert. Im 
Rahmen des Gottesdienstes hat der 
Kirchenchor zum ersten Mal unter 
der Leitung von Bettina Gerlach 
gesungen und die anwesenden Got-
tesdienstbesucher begeistert.

Aus dem Kirchengemeinderat – 
Sitzungssplitter

In unserer ersten Sitzung im neu-
en Jahr haben wir uns intensiv 
mit der anstehenden Perspekti-
ventwicklung befasst. Herr Uh-
lig vom Amt für Missionarische 
Dienste, der mit uns die Perspek-
tiventwicklung durchführen wird, 
gab uns nähere Einblicke über den 
Verlauf und die Vorgehensweise 
bei der Perspektiventwicklung. Die 
Perspektiventwicklung findet am 
15./16.04.2011 statt und soll ein 
Blick nach innen und nach vorne 
sein und es sollen Maßnahmen und 
Projekte vereinbart werden, die un-
sere Gemeinde geistig und inhalt-
lich weiter bringen. Am 23.03.2011 
wollen wir im Rahmen einer Ge-
meindebeiratssitzung mit Ge-
meindeversammlung die Vorge-
hensweise vorstellen und ein Team 
von ca. 20-25 Personen aus unserer 
Gemeinde gemeinsam auswählen, 
die dann am 15./16.04.2011 dabei 
sein werden.
Aus der Arbeit der Ausschüsse ist 
zu erwähnen, dass wir eine Schnee-
kehrmaschine anschaffen werden, 
um die anfallenden Kehr- und 
Schneeräumarbeiten bei unseren 
Gebäuden besser bewerkstelligen 
zu können.

Einladung vom Blumenschmuckteam der Ev. Kirche 

FRÜHLINGs - ART 
Kreative Frühlingsvarianten 

Samstag, 19. Februar 2011 
auf dem Kirchenvorplatz 

von 8 - 14 Uhr 
Wir unterstützen die Aktion Pfundsache 100 des CVJM 

für die Stelle des Jugendreferenten Steffen Renner,  
die komplett von Spenden finanziert wird 

Kirchliche Anzeigen



Turmberg-Rundschau 64. Jahrgang · Nr. 6  ·  Seite 8 Kirchliche Anzeigen

Dienstag, 15. Februar: 
19:00 Uhr  Frauengemeinschaft: 

Gymnastikgruppe im 
Gemeindezentrum 

Mittwoch, 16. Februar: 
14:30 Uhr  Altennachmittag im Ge-

meindzentrum – Wir fei-
ern Fastnacht - Wenn Sie 
sich für ein paar Stunden 
entspannen und fröhlich 
lachen wollen, so kom-
men Sie zu einem hei-
teren Nachmittag. Mit 
Sketchen und flotter Ak-
kordeonmusik möchten 
wir Sie erfreuen. Für das 
leibliche Wohl ist vor-
gesorgt. Wer abgeholt 
werden möchte, melde 
sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 
12:00 Uhr bei Herrn 
Höllmüller, Tel. 33 47 

19:45 Uhr  Kirchenchor: Chorprobe 
im Gemeindezentrum 

Freitag, 18. Februar: 
17:30 Uhr  Ministranten-Gruppen-

stunde bis 18:30 Uhr in 
der Pfarrstube 

Samstag, 19. Februar: 
09:30 Uhr  Erstkommunion 2011: 

Gemeinschaftstag für 
die Erstkommuni-kan-
ten und ihre Familien im 
Gemeindezentrum bis 
12:30 Uhr 

An alle Mitglieder des Elisabe-
thenvereins Weingarten 
Ende Februar 2011 wird der 
Mitgliedsbeitrag des Elisabethen-
vereins wieder per Abbuchungs-
ermächtigung eingezogen (Fami-
lienmitgliedschaft: 24,00 Euro; 

Einzelmitgliedschaft: 18,00 Euro).  
Sollten sich hinsichtlich Ihrer 
Bankverbindung Änderungen er-
geben haben, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro, Tel. 22 29. Sie spa-
ren sich und uns unnötige und teure 
Rückbuchungen. 

Voranzeige der KFD: 

F R A U E N F A S C H I N G 

Die KFD Weingarten lädt alle Frau-
en ein zu einem unterhaltsamen Fa-
schingsabend am:  Dienstag, den 
22. Februar 2011 um 19:30 Uhr
ins katholische Gemeindezentrum,
Schillerstraße 4, Machen Sie sich
einen schönen Abend bei Sket-
chen, Büttenreden, Tanzeinlagen,
und, und, und,.......Für Essen und 
Trinken ist schon von Beginn an 
gesorgt. 
Ihre katholische Frauengemein-
schaft Weingarten 

Besuch von erkrankten Gemein-
demitgliedern 

Bitte informieren Sie uns, wenn 
Sie einen Besuch wünschen. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Frau Mar-
tina Lopp, Tel. 36 35. mail: mar-
tinalopp@aol.com oder über das 
Pfarrbüro, Tel. 22 29 

Krankenkommunion 

Wenn Sie für sich oder Ihre Ange-
hörigen die Krankenkommunion 
möchten, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro, Tel. 22 29. 

Sonderveranstaltungen
(s. auch separate Mitteilung 
unter „Gemeinde- und Vereins-
leben“)

Männerabend 
mit Klaus-Dieter Mauer am Frei-
tag, den 11. Februar 2011 um 19.00 
Uhr im Schützenhaus Weingarten. 
Thema: „Alles zuviel !?“

Gottesdienst „Al guesto“ mit 
Martin Siehler am Sonntag, den 20. 
Februar 2011 um 17.30 Uhr. Thema 
„Zukunft ungewiss – was gibt mir 
Sicherheit?“.

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, soweit nicht anders an-
gegeben, wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhr-

zeiten usw. finden Sie anschließend 
unter „Hinweise zu den regelmäßi-
gen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr:  Mutter-Kind-Kreis 

(vierzehntägig, s. u.)
20.30 Uhr:  „Housekreis“, nähere 

Informationen unter 
Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr:  Bibelkreis (einmal im 

Monat, nächster Termin 
16. Februar)

19.30 Uhr:  Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr:  Hauskreis „TWEN So-

mething“ bei Rosenber-
gers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr:  Hauskreis 30+

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael

Alle Welt blickt nach Kairo.

Dort geschehen wundersame 
Dinge.

Doch ich meine jetzt nicht das, wo-
ran Sie wahrscheinlich sofort den-
ken. Ich denke an die immer wieder 
gezeigten Bilder, auf denen sich 
sämtliche Demonstranten hinknien 
zum Gebet. Mit der größten Selbst-
verständlichkeit und ohne auch nur 
die geringsten Bedenken, ob man 
damit Ungläubige in Verlegenheit 
bringen könnte, tun diese Leute das 
ganz einfach, wenn es Zeit ist. Und 
die ist es fünfmal am Tag. Das ist 
für Muslime so selbstverständlich 
wie das Amen in der Kirche der 
Christen.
Andererseits muss ich an die atem-
beraubende Selbstverständlichkeit 
denken, mit der viele Leute in un-
serer westlichen Welt nun erwarten, 
dass diese Muslime selbstverständ-
lich den Hebel von Diktatur auf 
Demokratie umschalten. Manche 
sprechen davon in der gleichen Na-
ivität, in der sie es für normal hal-
ten, dass sich bei uns Frauen nackt 
in den Englischen Garten legen, 
dass man den Musliminnen aber 
das Tragen des Schleiers (nicht der 
Burkha) untersagt.
Ich habe Verständnis dafür, wenn 
Muslime diesen Widerspruch nicht 
verstehen. Ich habe Verständnis da-
für, wenn Muslime durchaus eine 
Demokratie wünschen, nicht aber 
eine, die Werte nur noch zulässt, 
wenn sie mehrheitsfähig sind, die 
Religion ausgrenzt aus dem öffent-
lichen Leben, und die ihre politi-
schen Entscheidungen nach demo-
skopischen Umfragen ausrichtet. 
Eine solche Demokratie, die sich 
selbst zerstört, wünsche ich denen, 
die jetzt dabei sind, ihr politisches 
Geschick mehrheitlich in die Hand 
zu nehmen, nicht. Ebenso wenig 
wünsche ich Ihnen eine Demo-
kratie, die jenen Ultras zur Macht 
verhilft, die dann nach persischem 
Modell, die Repression von Dik-
tatoren als Repression von Volks-
republiken ungeniert fortsetzen. 
– Was ich mir selber wünsche, ist,
dass Christen um ein gutes Gelin-
gen der Anliegen ganzer Völker be-
ten, die an einer politischen Wende 
stehen. Solches Gebet wäre derzeit 
sehr viel dringlicher als der verbale 
Amoklauf von Theologieprofesso-
ren und ZK-Politikern in unserer 
Republik.

Gesegneten Sonntag 
und eine gute Woche!
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste

Freitag, 11. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 12. Februar:
18:30 Uhr Vorabendmesse 
Gebetsanliegen:
Alfons Sebold; Karl und Philippine 
Spohrer, Sofie Specht 

Sonntag, 13. Februar– 6. SONN-
TAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 15. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 16. Februar:
09:00 Uhr Heilige Messe
Gebetsanliegen: Familie Wunsch;
anschließend Rosenkranz

Donnerstag, 17. Februar
Heilige Gründer des Servitenor-
dens: 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 18. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Theresia Anstädter 14.02.2002; 
Albert Biel 14.02.2009; 
Wilhelmine Müller 15.02.2005; 
Hildegard Görner 16.02.2006; 
Anneliese Brutzer 17.02.2009; 
Johann Hoffelner 19.02.2005; 
Mathilde Duran 19.02.2010; 
Irma Zeil 20.02.2006; 
Frieda Holderer 20.02.2007; 
Anna Kreutz 20.02.2008

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche 
Bücherei
Ausleihe:sonntags nach dem Got-
tesdienst bis 11:45 Uhr sowie 
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr. Unsere Büche-
rei befindet sich im katholischen 
Gemeindezentrum, Schillerstr. 4.

Montag, 14. Februar:
19:00 Uhr  Bibelkreis im Schwes-

ternhaus
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Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:

Mutter-Kind-Kreis: Turnus ist 
Dienstag in jeder geraden Kalen-
derwoche.

Gottesdienstplan 
bis Ende Februar
13.02. Andreas Uhlir
20.02. Martin Siehler
27.02. Andreas Müller

Programm Hauskreis 30+ 
bis Ende Februar
11.02.  Männerabend (kein Haus-

kreis)
18.02.  bei Familie Winheim :: Mo-

zartstraße 23
25.02.  bei Familie Fritscher :: Sper-

lingweg 4
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Wein-
garten (innerhalb der ev. Landes-
kirche) Jöhlinger Str. 2a , 76356 
Weingarten, Tel.: 07249-913396

Ev.-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche
Am alten Friedhof 2

Sonntag, den 13. Feb. 
9.00 Uhr Gottesdienst

Montag, den 14. Feb. 
Jungbläser 18.45 Uhr in 
Grötzingen

Dienstag, den 15. Feb. 
15.00 Uhr Bibelgespräch in 
Blankenloch

Donnerstag, den 17. Feb. 
20.00 Uhr Gospel-und Lob-
preischor in Grötzingen

Sonntag, den 20. Feb. 
9.00 Uhr Gottesdienst

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 
24 Std. täglich über Kabel 9185 
b. Weitere Sender, Zeiten und Fre-
quenzen unter www.erf.de. Tel..
0644/9570. Fernsehen: Das 4. sen-
det zu verschiedenen Zeiten Living
Gospel und Lobpreis Antworten
aus Gotteswort,samstags von 7.00-
10.30 Uhr,sonntags von 7.00-10.00
Uhr, montags-freitags von 10.30-
11.00 Uhr.
Info. Pastor Lacher oder Göhler
Tel. 0721481370 oder www.emk-
groetzingen.de.

Mennoniten-Brüdergemeinde
Kehrwiesen 9

Freitag, 11. Februar
18:30  Kinderstunde in Altersgrup-

pen (4-15 Jahre)

Samstag, 12. Februar
19:00 Gebetsgemeinschaft
20:00 Jugendkreis

Sonntag, 13. Februar
10:00 Gottesdienst

Mittwoch, 16. Februar
19:00 Bibelarbeit

Gäste sind bei allen Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76 und 
07244 / 74 28 83

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

Gottesdienste im Lebenswerk... und 
die neue Woche beginnt anders!

Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe! 
Wir freuen uns über Ihren Besuch

Gottesdienste im Februar
Auf der Suche nach erfülltem 
Leben
Als Gemeinde wollen wir dazu bei-
tragen, dass das Jahr 2011 für jeden 
ein erfolgreiches Jahr wird. Dabei 
denken wir genauso an den geistli-
chen Bereich, wie an alle anderen 
Lebensbereiche. Es soll ein erfüll-
tes Jahr, bzw. ein gesegnetes Jahr 
werden. Was Gott zu diesem The-
ma zu sagen hat und was wir von 
den Biographien einiger biblischer 
Persönlichkeiten lernen können, er-
fahren Sie in dieser neuen Predig-
treihe.

Sonntag 13. Februar - 10.00 Uhr 
- Stefan Pohl

Schritt für Schritt
Auf welchem Weg erreicht man 
ein Ziel? Wie werden Träume war? 
Eine Erfolgsgeschichte aus dem 
Alten Testament zeigt uns wie es 
Schritt für Schritt geht.

Sonntag 20. Februar - 10.00 Uhr - 
Vorsicht Falle - Stefan Pohl
Auf dem Weg zu einem erfüllten 
Leben braucht es unsere ganze Auf-
merksamkeit. Verschiedene Fallen 
lauern auf der Reise und wer nicht 
aufpasst fällt hinein.

Gottesdienst im Haus Edelberg • 
JGottesdienst im Haus Edelberg 
• Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Mar-
quart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE

Dienstag 15. Februar 19.30 Uhr
PrayMi - Segnungs- u. Gebets-
abend (to pray = beten; to minister 
= dienen)
- Lobpreismusik
- geistlicher Input
- Hören auf Gott und aufeinander

- verschiedene Segnungs- und
Gebetsangebote

Dienstag 22. Februar - Diens-
tagsseminar 19.30 - 21.00 Uhr
Der 1.Petrusbrief
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 
Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nach-
mittags oder Abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags paral-
lel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 2: 6. Februar - NGl 3: 30. 
Januar - Jeweils parallel zum 
Gottesdienst

Royal Rangers 
(Stamm 276 Weingarten)
Jeden Freitag ab 17.30 Uhr außer 
in den Ferien
Jeden Freitag ab 19.00 Uhr außer 
in den Feien
Pfadranger ab 19.00 Uhr
Infos: Homepage: www.rr276.de

Youth Lounge (14-18 Jahre)
Montags ab 19.30 Uhr
Mit Stevan Bonitz (Jugendreferent)
Infos www.youthlounge.info

Weitere Infos: 
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlin-
gerstr. 116 Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.
de, oder auch im Internet unter
www.lebenswerk-weingarten.de 
n/v
oder auch im Internet unter www.
lebenswerk-weingarten.de

Neuapostolische Kirche

Sonntag, den 13.02.2011 
09:30 Gottesdienst
10:30  Gottesdienst für die Jugend 

in Bruchsal mit Bezirk 
Weinheim

Dienstag, den 15.02.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, den 16.02.2011 
20:00 Gottesdienst

Freitag, den 18.02.2011 
19:00  Probe Jugendorchester in 

Bruchsal
20:00  Probe Jugendchor in 

Bruchsal

Samstag, den 19.02.2011 
10:00  Religionsunterricht in 

Bruchsal
14:00  Probe Ansingchor Jugendtag 

2011
Sonntag, den 20.02.2011 
10:00  Festgottesdienst mit Über-

tragung in KA-Neureut

Zu allen unseren Gottesdiensten 
sind Gäste herzlich willkommen!

Weitere Informationen über die 
Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:

Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr

Mennoniten-Brüdergemeinde 
Weingarten
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Schulen

Schulen

Turmbergschule Weingarten
Turmbergschule Weingarten

Erich Kästner Realschule Stutensee

Jugend trainiert für Olympia, 
Ausscheidungswettbewerb II 
am 02.02.2011 in Walldorf
(von Thomas Heitlinger)

Am 02.02.2011 fand der Ausschei-
dungswettbewerb im Rahmen des 
Schulwettbewerbs Jugend trainiert 
für Olympia statt. Die Mannschaft 
der Handball AG der EKR Stu-
tensee hatte es im Dezember 2010 
geschafft, sich für die 2. Runde zu 
qualifizieren. Trainer und Betreuer 
der Handball AG der EKR Walter 
Hildenbrand zeigte sich ausgehend 
von der ersten Runde zuversicht-
lich ein gutes Ergebnis erreichen zu 
können.
Im ersten Spiel traf die Mannschaft 
der EKR auf das sehr starke Team 
der Theodor-Heuss-Realschule 

Walldorf und verlor mit 6:17, eine 
Niederlage, die in dieser Deutlich-
keit nicht notwendig gewesen war. 
Im zweiten Duell fanden die Spie-
ler endlich Linie und konnten sich 
im Spiel gegen die Mannschaft des 
Burghardt-Gymnasium Buchen mit 
17:7 durchsetzen.
Das dritte und entscheidende Spiel 
wurde gegen den Vorjahresgewin-
ner des Landeswettbewerbs, die 
Realschule Bühl geführt. Mit einer 
außergewöhnlich kämpferischen 
Leistung konnte dieses Spiel durch 
die EKR mit 16:11 gewonnen wer-
den, womit der Einzug in das Halb-
finale gesichert war.
Die nächste Hürde im Halbfinale 
lag danach jedoch mit dem Leib-
niz Gymnasium Östringen zu hoch. 
Die Mannschaft der EKR verlor 
nach einem packend-spannenden 

Landkreis Karlsruhe 
verschickt Abfallgebühren-
bescheide für 2011 an alle 
Haushaltskunden

Die Abfallgebührensaätze bleiben 
auch im Jahr 2011 stabil. Dies ist 
eine erfreuliche Nachricht, wenn 
die rund 112.000 Haushaltskunden 
ab dem 14. Februar ihren Abfallge-
bührenbescheid für das Jahr 2011 
erhalten.
Der Bescheid wird vom Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises über 
einen Zeitraum von drei Wochen 
per Post an alle Haushaltskunden 
verschickt; ihm liegt ein Hinweis-
blatt mit ausführlichen Erläuterun-
gen bei. Der Gebührenbescheid 
enthält die Endabrechnung für das 
vergangene Jahr. Zudem werden 
die Vorauszahlungen für das lau-
fende Jahr 2011 festgelegt.
Der Endabrechnung für das ver-
gangene Jahr liegen die Anzahl und 
Größe der genutzten Restmüllbe-
hälter und die in Anspruch genom-
menen Leerungen zugrunde. Die 

Leerungen werden jeweils bei der 
Abfuhr am Müllfahrzeug elektro-
nisch registriert. Die Vorauszahlun-
gen für 2011 werden im Regelfall 
auf der Grundlage des aktuellen 
Behälterbestandes und der im Jahr 
2010 genutzten Leerungen berech-
net.
Auf dem Bescheid sind die jeweils 
zu zahlenden Abfallgebühren aus-
gewiesen. Eine erste Rate ist bis zu 
dem im Bescheid genannten Ter-
min zu bezahlen. Eine zweite Rate 
ist zum 30.09. fällig. Da hierfür kei-
ne gesonderte Erinnerung oder ein 
weiterer Gebührenbescheid erfolgt, 
bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
um Vormerkung und rechtzeitige 
Überweisung. Hingewiesen wird 
auch auf die Möglichkeit der Ertei-
lung einer Einzugsermächtigung.
Die fälligen Beträge werden dann 
vom Konto abgebucht und es be-
steht nicht die Gefahr, dass verse-
hentlich die Zahlung der Gebühren 
versäumt wird und Mahngebühren 
anfallen.

Für alle Fragen rund um die Ab-
fallgebührenabrechnung ist ein 
Info-Telefon unter 0180 2 98 20 20 
geschaltet.
Auch auf seiner Internetseite unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de 
finden sich ausführliche Erläute-
rungen zu den Abfallgebühren.

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten

Partnerschaftstreffen mit 
Gästen aus Olesa de   
Montserrat / Spanien
vom 22. – 25. Juli 2011

Das Partnerschaftskomitee aus Ole-
sa de Montserrat hat uns mitgeteilt, 
dass am Wochenende 22. – 25. Juli 
2011 eine Delegation von Gästen 
nach Weingarten kommen wird.

Bei den letzten Treffen kamen die 
Gäste am Freitag Nachmittag in 
Weingarten an und flogen am Mon-
tag gegen 13.00 Uhr wieder zu-
rück.

Das Partnerschaftskomitee von 
Weingarten wird für die Gäste und 
Gastgeber ein abwechslungsreiches 
Programm zusammenstellen.

Nähere Informationen und die Bit-
te um Meldung von Unterkünften 
folgen.

Bei Fragen setzen Sie sich bitte 
mit dem Vorsitzenden des Part-
nerschaftskomitees Herrn Gerhard 
Lampert Tel. 81 81 in Verbindung.
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Spiel mit 11:17 gegen eine tech-
nisch überlegene Mannschaft.

Als Sieger standen am Ende des 
auf handballerisch hohem Niveau 
geführten Turniers das Leibniz 
Gymnasium Östringen sowie die 
Theodor-Heuss-Realschule Wall-
dorf fest, welche sich im Endspiel 
erst im 7-Meterwerfen durchsetzen 
konnte.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
an dieser Stelle dem langjährigen 
Betreuer der Handball AG, Herrn 
Walter Hildenbrand, der dringend 
einen Nachfolger sucht, damit die 
Handball AG der EKRS und die 
Teilnahme der Teams an Jugend 
trainiert für Olympia kontinuierlich 
fortgeführt werden kann.

Betreuer und Spieler (v.l.n.r.): Walter Hildenbrand, Yannick Glodzik, Ro-
bin Hildenbrand, Simon Heitlinger, Matthias Kling, Max Weickum, Dani-
el Zaus, Alexander Schwenk, Jens Lengert, Thomas Jonda, Dennis Seiler

Die Erich Kästner Realschule 
informiert:

Terminvorschau
17.02.2011 Elternabend Kl. 5-7
22.02.2011 Elternabend Kl. 8-10
01.03.2011  Informationstag für die 

4.Klässler der Grund-
schulen

19.03.2011 Elternsprechtag
22.03.2011  Anmeldung für die 5. 

Klasse 8.00-12.30 Uhr 
u. 14.00-17.00 Uhr

23.03.2011  Anmeldung für die 5. 
Klasse 8.00-13.00 Uhr

16.04.2011  Berufsvorstellung der 
Eltern

Die Schulleitung

Andere Schulen

An den Beruflichen Schulen 
Bretten
Beratung und Anmeldung

Am Montag, 14. Februar 2011 und 
Freitag, 25. Februar 2011 können 
sich Jugendliche, die einen mittle-
ren Bildungsabschluss haben, von 
13.30 bis 15.00 Uhr an den Beruf-
lichen Schulen Bretten persönlich 
beraten lassen, welche Schulart sie 
nach der „Mittleren Reife“ weiter 
führt.
Am Technischen Gymnasium in 
Bretten führt der Weg zur allgemei-
nen Hochschulreife (Abitur) ab dem 
Schuljahr 11/12 über vier Profile: 
„Technik“, „Informationstech-
nik“, „Technik und Management“ 
und – neu – „Gestaltungs- und 
Medientechnik“. Besonders inter-
essant sind die Informationen über 
das neue Profil „Gestaltungs- und 
Medientechnik“ am Beruflichen 
Gymnasium. Kreative Mädchen 
und Jungen, die sich gleichzeitig für 
technische und informationstech-
nische Inhalte interessieren soll-
ten auf dem Anmeldebogen diese 
neue Ausrichtung ankreuzen. Soll 
die schulische Laufbahn nach zwei 

Jahren zur Fachhochschulreife und 
gleichzeitig zum Berufsabschluss 
eines „Staatlich geprüften Assis-
tenten“ im entsprechenden Profil 
führen, hat ein zukünftiger Schüler 
der Beruflichen Schulen Bretten 
die Wahl zwischen verschiedenen 
Berufskollegs:
„Berufskolleg Gesundheit und 
Pflege I“, „Kaufmännisches Be-
rufskolleg I“ oder „Technisches 
Berufskolleg I“ und bei entspre-
chend guter Leistung evtl. die Wei-
terführung im entsprechenden „
Berufskolleg II“, mehr fremdspra-
chenorientiert im „Zweijährigen 
kaufmännischen Berufskolleg 
Fremdsprachen“.
Erläuterungen der Schulartflyer, 
persönliche Gespräche mit den Be-
ratungsteams und Unterstützung 
beim Anmelden an den Beratungs-
nachmittagen erleichtern den Ju-
gendlichen ihre zukunftsträchtige 
Entscheidung.
Berufliche Schulen Bretten, Wil-
helmstr. 22, 75015 Bretten, Tel.: 
07252 - 95080
Außerdem informiert ein Blick auf 
die Homepage: http://www.bsb-
bretten.de

Schulen/Gemeinde- und Vereinsleben

Gemeinde- und Vereinsleben

Alle Abonnement-Kunden kön-
nen ab sofort einfach, bequem und 
schnell über eine sichere Internet-
Verbindung mit dem Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV in Kon-
takt und auch in einen Dialog tre-
ten. Damit entfallen für alle Kun-
den, die sich für „Abo-Online“ 
angemeldet haben und die eine 
Jahreskarte neu bestellen oder an 
ihrem bereitsbestehenden Abon-
nement Änderungen vornehmen 
wollen, die Wege in die Kunden-
zentren oder der Schriftverkehr 
per Post.
Diejenigen KW-Kunden, der be-
reits ein Abo besitzen, können 
sich sofort für Abo-Online regis-
trieren und persönliche Daten wie 
die Adresse oder die Bankverbin-
dung über das Internet verandern 
sowie ein aktuelles Lichtbild an 
den KW senden oder sich über 
alternative Produkte aus dem Be-
reich der KW-Abos informieren. 
Beispielsweise kann auch die im 
Jahresabo gewählte Fahrstrecke 
- etwa nach dem Wechsel des
Wohn- oder Arbeitsortes - pro-
blemlos den neuen Lebensum-
ständen angepasst werden. Selbst

für einen möglichen Verlust der 
Jahreskarte ist vorgesorgt: Die 
Zugriffsmöglichkeit erlaubt eine 
umgehende Benachrichtigung an 
den Karlsruher Verkehrsverbund.
Für Neukunden bietet der KW 
die Möglichkeit, über die Abo-
Online-Internetseite des KW die 
Bestellung einer Jahreskarte von 
zu Hause aus durchzuführen. 
Neukunden können, wie bei In-
ternetbestellungen üblich, ihre
persönlichen Angaben und auch 
das für die Jahreskarte notwen-
dige Lichtbild über eine sichere 
Datenverbindung elektronisch an 
den KW übermitteln und auf die-
sem Weg rasch an ihre Fahrkarte 
gelangen.
Die Abo-Online-Internetseite ori-
entiert sich im Aussehen an der 
im Dezember neu gestalteten In-
ternetseite des KW und führt den 
Kunden in klaren und übersicht-
lichen Schritten zum Ziel. Über 
Abo-Online werden sämtliche 
Jahresfahrkarten - also die „Karte 
ab 60“, die „KombiCard“, „Abo-
Fix“ und die normale Jahreskarte 
- mit Ausnahme der „ScoolCard“
angeboten, da wegen der hohen
Anzahl der Abonnements die
ScoolCard erst zu einem späteren
Zeitpunkt in „Abo-Online aufge-
nommen wird.
Abo-Online ist über die Home-
page des KW (www.kvv.de) zu
erreichen.

Abo-Online: Jahreskarten des KVV ab sofort auch 
über das Internet bestellen und verwalten

Heimatverein 
Kraichgau e.V.

Arbeitskreis Genealogie

In Sulzfeld hat der Arbeitskreis 
Genealogie des Heimatvereins 
Kraichgau am16. Februar 2011 
seine erste Sitzung. Treffpunkt ist 
um 19 Uhr im Bürgerhaus.

In der Arbeitskreissitzung wird 
Roland Müller (Eppingen-Klein-
gartach) mit einem Vortrag über 
seine Arbeit mit den Kirchenbü-
chern von Kleingartach berichten. 
Er arbeitet auch an der Stadtge-
schichte von Kleingartach mit, 
die im Entstehen ist. Weiter be-

schäftigt er sich dort mit den Fa-
miliennamen.

Im Anschluss daran gibt Bernd 
Röcker einen Zwischenbericht 
über das Projekt „Kraichgauer 
Teilnehmer am Russlandfeldzug 
Napoleons 1812“.

Zur Veranstaltung sind Freunde 
der Heimat- und Familienfor-
schung herzlich willkommen.

Vorschau:
Die weiteren Termine dieses Ar-
beitskreises wurden bereits auf 
18. Mai, 21. September und 16.
November festgelegt. Der Ta-
gungsort wird noch rechtzeitig
bekannt gegeben.
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Die Erziehung entwicklungsverzö-
gerter, chronisch kranker oder be-
hinderter Kinder fordert Eltern in 
besonderem Maße. Im Rahmen des 
Landesprogramms „Stärke“ bietet 
die Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlin-
gen und Umgebung e.V. eine Reihe 
von Kursen, die allesamt zum Ziel 
haben, die Elternkompetenzen zu 
stärken und Selbsthilfepotenziale zu 
erschließen, um damit die Entwick-
lungsmöglichkeiten für die Kinder 
zu verbessern.
Die Basis bildet der Kurs „Besonde-
re Kinder – besondere Wege“. So-
zialpädagogische Fachkräfte neh-
men sich drei Vormittage Zeit, auf 
verschiedene Fördermöglichkeiten 
hinzuweisen und Netzwerke vorzu-
stellen. Konkreter wird es im Kurs-

angebot „Wege entstehen dadurch, 
dass man sie geht“: Hier wird nach 
der Maßgabe „Was passt zu uns?“ 
über Kindertageseinrichtungen und 
Schulen informiert, das „Persön-
liche Budget“ erläutert und weite-
re Schritte besprochen. Sein Kind 
noch besser zu verstehen und ihm 
zusätzliche Ausdrucksmöglichkei-
ten zu verschaffen steht im Mittel-
punkt des Kurses „Die Hände spie-
len mit“ für bis zu Siebenjährige. Im 
Sing- und Spielkreis werden Gebär-
den vorgestellt und in Liedern und 
Reimen eingeübt. Um ältere Kinder 
zwischen zwölf und 18 Jahren dreht 
es sich beim Kurs „Eltern in der Pu-
bertät“. Hier besteht die Möglich-
keit, sich mit anderen Eltern über 
den Alltag in der schwierigen Teen-

ager-Phase mit ersten Ablösepro-
zessen, Pubertät und Sexualität aus-
zutauschen. Dazu werden rechtliche 
Kenntnisse aus dem Sozial- und 
Pflegerecht vermittelt und ein Über-
blick über Wohn- und Arbeitsange-
bote gegeben. Das Team der Famili-
enberatung steht als Anlaufstelle für 
Fragen zur Verfügung und vermittelt 
bei Bedarf darüber hinaus gezielt an 
andere Fachstellen weiter. Hierbei 
bewährt sich die enge Kooperation 
zwischen dem Lebenshilfe-Verein 
und dem Landratsamt, wie Vereins-
geschäftsführer Norbert van Eickels 
und Sozialdezernent Peter Kappes 
betonen, die die Eltern ausdrücklich 
ermuntern, dieses Angebot, das wie 
alle Kurse kostenlos ist, zu nutzen. 
Die Kurse werden in regelmäßigen 

Abständen immer wieder angebo-
ten. Das Landesprogramm „Stärke 
besteht im Wesentlichen aus zwei 
Komponenten: die erste sind 40 
Euro-Gutscheine, die Eltern von 
Neugeborenen erhalten und bei den 
Familienbildungsträgern im ersten 
Lebensjahr des Kindes eingelöst, 
nicht aber ausbezahlt werden kön-
nen. Die zweite richtet sich unter 
anderem an Familien in besonderen 
Lebenslagen mit Kindern, die einen 
besonderen Förderbedarf haben. Für 
diese Elterngruppen werden spezi-
elle Elternkurse mit qualifiziertem 
Personal angeboten.
Weitere Informationen sind bei der 
Familienberatung Kinder und Ju-
gendliche der Lebenshilfe Karls-
ruhe Tel. 0721/831612-28 oder 
beim Landratsamt Karlsruhe, Tel. 
0721/936-7721 erhältlich.

Besondere Kinder – besondere Wege
„Stärke-Kurse“ für Familien in besonderen Lebenslagen

Am 15. Februar lädt das Land-
wirtschaftsamt im Landratsamt 
Karlsruhe gemeinsam mit dem 
Landwirtschaftlichen Beratungs-
dienst Heilbronn Kartoffelanbau 
e.V. um 13.30 Uhr in die Gaststät-
te Ritter in Bruchsal-Büchenau zu
einer Informationsveranstaltung
mit dem Thema „Aktuelles zum
Kartoffelanbau“ ein.

Inhalt der Veranstaltung werden 
die Ergebnisse aus dem Kartof-
felversuch mit unterschiedlicher 

Bewässerungstechnik, sowie 
Frostschutz, Sorten- und Dün-
geempfehlungen für 2011 sein. 
ReferentenInnen sind Lenka Ma-
linowski, Mark Mitschke, Hans–
Jürgen Meßmer und Birgit Scho-
ellkopf.

Bei Fragen steht Frau Schoellkopf 
unter Tel. 07251/74-1852, Fax 
07251/74-1705 bzw. E-Mail
birgit.schoellkopf@landratsamt-
karlsruhe.de zur Verfügung.

Aktuelles zum Kartoffelanbau
Informationsveranstaltung am 15. Februar

eislaufen in waldbronn 
für alle interessierten jugendlichen ab 12 jahren 

04.märz 2011 (freitag)
    

14.30 uhr abfahrt jugendtreff 
 19.00 uhr ankunft jugendtreff 

anmeldung bei … 

andrea ganninger (ssa wgt) 07244 706 499 
davina herbig (mja wgt) 0162 2511 209 

kosten mit schlittschuhleihe 

5,00 € 

(

wir freuen uns auf euch!

Auch wenn sich der Winter noch 
nicht verabschiedet hat, veranlass-
te die vergleichsweise milde und 
feuchte Witterung bereits die ersten 
Amphibien dazu, ihr Winterquartier 
zu verlassen.
Obwohl die derzeit sinkende Tem-
peratur die Wanderlust wieder 
bremst, ist in den nächsten Wochen 
wieder mit wandernden Kröten und 
Fröschen zu den Laichgebieten zu 
rechnen, die dabei oft auch stark 
befahrene Straßen im Landkreis 
Karlsruhe überqueren. „Ohne Sper-
rung oder dauerhafte Schutzeinrich-
tungen führt dies schon bei wenig 
frequentierten Straßen jedes Jahr 
zu einem Massensterben der Tie-
re“, erklärt Hans-Martin Flinspach 
vom Amt für Umwelt und Arbeits-
schutz im Landratsamt Karlsruhe. 
Da eine dauerhafte Sperrung der 
Straßen während der Hauptwande-
rungszeit in der Regel nicht mög-
lich ist, bauen Straßenmeistereien 
und Tierschützer kleine Fangzäune 
auf, um die Tiere von der Straße ab-
zuhalten.
Regen und Feuchtigkeit sind bei 
Temperaturen ab fünf Grad für Am-
phibien das Startzeichen sich auf 
ihre gefährliche Tour zu begeben. 
Ehrenamtliche Helfer trotzen die-
sen nicht gerade einladenden Ver-
hältnissen und sammeln die Tiere 
an den angebrachten Fangzäunen 
ein und bringen sie sicher über die 
Straße. Hierbei werden die Amphi-
bien gleichzeitig bestimmt und ge-
zählt. Je besser die ehrenamtliche 
Betreuung läuft, desto weniger fällt 

den Autofahrern auf, was für ein 
Naturereignis sich an ihrer Fahrt-
strecke abspielt. Das Landratsamt 
bittet die Autofahrer, entlang den 
beschilderten Betreuungsstrecken 
die Geschwindigkeit zu verringern 
und besondere Rücksicht auf die 
betreuenden Personen zu nehmen.

Wer auf seiner Fahrtroute auf wan-
dernde Amphibien trifft, sollte nur 
langsam und vorsichtig weiterfah-
ren. Schon bei einer Geschwindig-
keit über 30 Km/h reicht bereits der 
Luftsog unter den Fahrzeugen aus 
die Tiere akut zu gefährden. Da 
es auf den von überfahrenen Tie-
ren glitschig gewordenen Straßen 
schon zu Unfällen kam, sollte man 
die Polizei von festgestellten Wan-
derungen benachrichtigen.
„Für die interessanten Betreuungs-
aktionen sind bereitwillige Helfer 
immer willkommen“, wirbt Hans-
Martin Flinspach für das Projekt. 
Die ehrenamtlich Engagierten soll-
ten bereit sein, sich regelmäßig an 
einem oder mehreren Abenden in 
der Woche auf Tour zu begeben. 
Die zum Teil schon seit über 20 
Jahren aktiven ehrenamtlichen Be-
treuter freuen sich über neue Mit-
streiter. Wer mitmachen will, kann 
sich an die Städte und Gemeinden 
im Landkreis wenden. Dort sind die 
Kontaktpersonen der Betreuungs-
strecken bekannt.

Mildes Wetter treibt Kröten und 
Frösche aus der Winterruhe
Erste Tiere waren bereits auf der Wanderung zu Laichge-
bieten -Ehrenamtliche Betreuer gesucht

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr
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Das Wasserrad dreht sich munter 
weiter ...

Das Wasserrad der Gemeinde Wein-
garten am „Gailbumber“ ist nun auch 
schon etwas in die Jahre gekommen. 
Der Glanz von rostfreiem Stahl und 
Eichenholz seit der Einweihung am 
28. September 2002 ist dahin. Al-
gen und Kalk im Wasser gepaart mit
Schmutz vom Walzbach lagern sich
immer wieder auf den Bauteilen ab
und das Wasserrad muss von Zeit zu
Zeit auch wieder gereinigt werden,
um die Funktionstüchtigkeit dieses
imposanten Blickfangs am Walz-
bach in Weingarten zu erhalten. Bis
das Projektteam „Wasserrad“, vom
Bürger- und Heimatverein Wein-
garten unter der Leitung von Ernst
Wolf †, das „Weingartener Wasser-
rad“ mit 32 Schaufeln und einem
Durchmesser von 3,3 m fertig stell-
te, im Walzbach am „Gailbumber“,
an der früheren unteren Mühle ver-
ankerte und am 5. September 2002
seiner Bestimmung übergab, waren
jahrelange Vorarbeiten notwendig.

Seither hat das Wasserrad insge-
samt mehr als 70.000 Betriebsstun-
den „auf dem Buckel“ und hat über 
42.000 Kilowattstunden Strom in 
das öffentliche Stromnetz einge-
speist.

Das Wasserrad im Neuzustand 
vom September 2002

Die Gemeinde Weingarten und so-
mit alle Bürgerinnen und Bürger 
von Weingarten haben dafür von 
der EnBW eine Einspeisevergütung 
von über 3.200.- EURO erhalten. 
Ein stolzer Betrag, welcher aber 
noch nicht so groß ist, als dass er im 
Haushaltsplan der Gemeinde Wein-
garten bei den Einnahmen einen ex-
tra „Balken“ erhält.
Das Projektteam vom Bürger- und 
Heimatverein Weingarten, beste-
hend aus den ehrenamtlichen Mitar-
beitern und Mitgliedern: Paul Wolf, 
Otto Bartholomä, Winfried Schöff-
ler, Karl-Heinz Hettler und Joachim 
Rapp, sorgt immer wieder dafür, 
dass die notwendigen Unterhalt- 

und Instandsetzungsarbeiten durch-
geführt werden und der Zulauf zum 
Wasserrad vom angeschwemmten 
Unrat im Wasser des Walzbachs frei 
gehalten wird. Nicht nur nach star-
ken Regenfällen, sondern auch bei 
„schönem Wetter“ schwimmen mit 
dem Wasser auch Holzstücke, Pfäh-
le, Äste und Kanthölzer zum Was-
serrad, welche nicht alle von alleine 
in den Bach fallen. Gröbere Stücke 
werden durch die Rechen festgehal-
ten, so dass sie nicht in den Einlauf 
zu den Schaufeln gelangen können. 
Immer wieder passiert es jedoch, 
dass längere Hölzer und Aststücke 
bis zu 6 cm Stärke zwischen die 
Schaufeln gelangen und die Schau-
felbretter aus Eichenholz zerstören. 
In etlichen Fällen hat dies zur totalen 
Blockade des Wasserrades geführt, 
was zu aufwändigen Arbeitseinsät-
zen des Teams führte bis das Rad 
wieder zum Drehen gebracht wer-
den konnte. Vor einigen Tagen trat 
ein ungewöhnliches „kreischendes 
Geräusch“ am Wasserrad in einem 
hochfrequenten Tonbereich perio-
disch auf. Dieses Geräusch wurde 
in den Tagen danach immer stärker, 
so dass sich das Team entschlossen 
hat, das Wasserrad am 28.01.2011 
um 17.30 Uhr abzuschalten. Das 
Wasser vom Walzbach wurde in das 
Seitenwehr umgeleitet und das Was-
serrad im Stillstand gegen ein Mit-
drehen gesichert und mechanisch 
blockiert.

Am Samstag, 5. Februar 2011, 
wurde in einem Arbeitseinsatz ein 
Ölwechsel am Getriebe vorgenom-
men, das alte Öl mit einer Pumpe 
abgesaugt und neues Öl nachgefüllt. 
Gleichzeitig wurden der Kähner-
einlauf und die Schaufelbretter von 
Schmutz und Algen gereinigt und 
der sich auf den Schaufeln gebildete 
Kalkbelag, inzwischen wieder bis 2 
cm dick, mechanisch entfernt. Die 
im Laufe der Jahre marode gewor-
denen Holzbretter am Kähnereinlauf 
und am Seitenwehr wurden durch 

mit Winkelschienen aus Alumini-
um verstärkten Kunststoffplatten 
ersetzt. Das Material hierfür wurde 
uns vom Bauhof der Gemeinde in 
dankenswerter Weise zur Verfügung 
gestellt. Sobald die Außentempera-
turen ein unbeschwerteres Arbeiten 
zulassen, ist geplant die Speichen, 
Stützringe und Schaufelträger vom 
Schmutz und Kalk „bergmännisch“ 
zu befreien.

Paul und Otto beim „Ölwechsel“

Dabei wird auch der Generator elek-
trisch überprüft, ob die Wicklungen 
durch verschiedene Blockaden des 
Wasserrades keinen Schaden ge-
nommen haben.
Das Wasserrad dreht sich jetzt 
wieder – vom Schmutz erleichtert 
– munter weiter. Hoffentlich ohne
nennenswerten Störungen und Blo-
ckaden durch Fremdteile, so dass die
Weingartener ihre Spiegeleier durch
eigens erzeugten umweltfreundli-
chen Ökostrom weiter genüsslich
backen können.

Winfried Schöffler

Bericht über die Arbeiten zur Instandhaltung vom Wasser-
rad der Gemeinde Weingarten am 5. Februar 2011

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Sozialstation
Stutensee-Weingarten

anderen geschulten ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen betreuen.

Ich bin examinierte Kranken-
schwester und arbeitete über 10 
Jahre im Städtischen Klinikum, da-
von 5 Jahre als Stationsleitung ei-
ner neurochirurgischen Abteilung. 
Über die innerfamiliären Erfahrun-
gen der häuslichen Pflege wuchs in 
mir der Wunsch, pflegende Ange-
hörige zu unterstützen.

Selma Kendler-Arnold

Eine ehrenamtliche 
Mitarbeiterin der Demenzar-
beit der Sozialstation
Stutensee-Weingarten stellt 
sich vor.

Mein Name ist Selma Kendler-
Arnold, ich bin 54 Jahre alt, verhei-
ratet, Mutter zweier erwachsener 

Kinder und lebe mit meinem Mann 
in Stutensee-Blankenloch. Seit Juli 
2010 arbeite ich ehrenamtlich in 
der Mittwochsbetreuungsgruppe in 
Weingarten und werde ab Januar 
2011 im Haus Edelberg in Fried-
richstal altersvergessliche und de-
menzkranke Menschen jeweils 
Donnerstagvormittag zusammen 
mit Elke Steffen als Leiterin und 
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Männerabend

Wir laden herzlich ein zum nächs-
ten Männerabend am Freitag, den 
11. Februar, um 19.00 Uhr im
Schützenhaus. Wir werden mit ei-
nem gemeinsamen Essen beginnen
und dann ein Thema aufgreifen, das
bestens in unsere Zeit passt: „‘Alles
zuviel?!‘ Ursachen – Auswirkungen
– Lösungen“. Herausforderungen
begegnen uns in vielen Bereichen
des Lebens, z.B. im Beruf, im sozi-
alen Umfeld und in der Gemeinde.
An ihnen können wir wachsen, und
ihnen gerecht zu werden verschafft
uns Bestätigung und Erfolg. Aber
was passiert, wenn aus Herausfor-
derungen Überforderungen werden,
durch zu viele Verpflichtungen,
Termine und daraus entstehenden
Zwängen?

Unser Referent ist der bereits von 
anderen Männerabenden bekannte 
Klaus-Dieter Mauer aus Remchin-
gen. Klaus-Dieter Mauer ist seit 
1982 als Evangelist unterwegs im 
Auftrag der Liebenzeller Mission. 
Er ist glücklich verheiratet, hat vier 
zum Teil erwachsene Kinder, ist 
inzwischen Großvater und mit All-
tagsbelastungen demnach bestens 
vertraut. Erzählen wird er uns da-
von in seiner gewohnt humorvollen 
Art. Im Anschluss besteht wie im-
mer die Möglichkeit zum Gedan-
kenaustausch. Der Männerabend ist 
eine gemeinsame Veranstaltung von 
Liebenzeller Gemeinschaft, evange-
lischer und katholischer Kirchenge-
meinde, evangelisch-freikirchliche 
Gemeinde (Lebenswerk), CVJM 
und Kolping-Familie. 
Weitere Infos bei 
Wolfgang Fritscher (Tel. 1387) und 
Achim Schäfer (Tel. 8176).

Gottesdienst 
„Al guesto“
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt 
wieder zu einem besonderen Got-
tesdienst ein. Am Sonntag, den 20. 
Februar um 17.30 Uhr, steht unser 
erster „Al guesto“ in diesem Jahr 
unter dem Motto „Zukunft unge-
wiss – was gibt mir Sicherheit?“. 

Zu Gast ist dieses Mal Martin Sieh-
ler; musikalisch mitgestaltet wird 
der Abend von unserem Lobpreis-
Team. Parallel zum Gottesdienst 
gibt es ein Kinderprogramm. Im 
Anschluss besteht dann in unserem 
Bistro noch Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch und gemütlichen 
Beisammensein. Sie sind herzlich 
willkommen!

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

me und Accessoires kümmerte. Das 
Ergebnis der vielen Probenstunden 
präsentieren wir am 19. Februar 
und – nachdem nach wenigen Ta-
gen dieses Konzert fast ausverkauft 
war – nochmals am 20. Februar im 
„Löwensaal“ in Weingarten. Da-
bei werden wir von einer Combo 
unterstützt, die sich nur für dieses 
Konzert formierte. Lauter hervorra-
gende Einzelmusiker!

Damit nicht „nur“ gesungen wird, 
haben wir uns nach Tanzgruppen 
umgeschaut und so werden die 
„TSV Mädels“, eine Jazztanz-
gruppe des TSV Weingarten unter 
Leitung von Birgit Schmidt, zwei 
Tanzeinlagen bringen ( „I `m sin-
ging in the rain“ und „Dancing 
Queen“ aus Mama Mia). Außerdem 
tritt noch eine Hip-Hop-Gruppe der 
Tanzschule „Dance in balance“ auf, 
trainiert von Phi Long Ngo. „Phili“, 

wie er von Freunden genannt wird, 
ist Architekturstudent in Karlsruhe, 
Leiter der Hochschulsportgruppe 
Hip Hop und tanzt selbst aktiv in 
der Formation „Weee!“ auf „Bun-
desliganiveau“. Die jungen Tänze-
rinnen (13-16 Jahre) nennen sich 
„tenmoves“ und präsentieren ein 
Arrangement aus Choreographien 
zu Liedern von „Men In Black“, 
„Step Up 3D“, „Romeo Must Die“ 
und „Fresh Prince From Bel Air“.

Kommen Sie also in den „Löwen 
saal“ in Weingarten und machen Sie 
mit uns eine Zeitreise, beginnend in 
den 50er Jahren bis heute.

Info:
Beginn: Samstag 19 Uhr, Sonn-
tag 18:30 Uhr, im „Löwensaal“ 
in Weingarten Kartenvorverkauf: 
„Bücherwurm“ Weingarten (Rest-
karten für Samstag vorhanden)

„Swinging Voices in Conzert“ 
19./20. Februar

„Singen allein ist uns zuwenig…
“das wurde uns im Laufe des 
letzten Jahres klar, nachdem das 
Motto für unser nächstes Konzert 
feststand: Lieder aus Tanzfilmen 
wie „Hair“, „Grease“, „Fame“ etc. 
Eine Choreographie-Gruppe bil-

dete sich spontan und erarbeitete 
unter Leitung von Angelika Mücke 
(Leiterin der Tanzgruppe des TV 
Wössingen) Bewegungen, die sich 
mit so einem großen Chor auf einer 
Bühne umsetzten lassen. Doch da-
mit nicht genug (wir haben ja sehr 
viele Kreative in unseren Reihen) 
formierte sich eine zweite Gruppe, 
die sich um die zeitgemäßen Kostü-

www.cvjm-weingarten.de

CVJM – Jahreshauptver-
sammlung 2011

Am 4. Februar fand die Jahres-
hauptversammlung im Vereinsheim 
im evangelischen Gemeindehaus 
statt, zu welcher der 1. Vorsitzende 
Andreas Kärcher viele Mitglieder 
begrüssen konnte. Steffen Renner, 
unser neuer Jugendreferent gab den 
Anwesenden einen geistigen Impuls 
über das Thema Zeitgeist. Danach 
wurde von den Sprechern der ver-
schiedenen Gruppen von Aktionen 
und deren Arbeit berichtet. Aus den 
Ausführungen des Kassiers Bernd 
Kärcher war zu entnehmen, dass 
der Verein finanziell auf soliden 
Beinen steht und die Finanzierung 
der Stelle des Jugendreferenten für 
die nächsten Jahre gesichert ist. An-
dreas Kärcher hatte in seinem Be-
richt über verschiedene Tätigkeiten 
des Vorstands im vergangenen Jahr 
zu erzählen. Im Anschluss an die 
Berichte und nach der Entlastung 
des Vorstands bedankte sich Erich 
Völker im Namen des CVJM bei 
dem scheidenden 1. Vorsitzenden 

Andreas Kärcher und dem schei-
denden Kassier Bernd Kärcher für 
ihre Arbeit, die sie in den letzten 
Jahren in mehreren Positionen in 
der Vorstandschaft innehatten. Bei 
den anschließenden Neuwahlen 
wurden Tobias Blatz als neuer 1. 
Vorsitzender und Rainer Siegrist als 
neuer Kassier gewählt. So setzt sich 
nun der CVJM-Vorstand wie folgt 
zusammen:

Vorsitzender- Tobias Blatz, 2. Vor-
sitzende - Karolin Martin, Kassier 
- Rainer Siegrist, Schriftführer –
Michael Graf, Beisitzer – Anette 
Osenberg, Brigitte Breitenstein, 
Erich Völker, Andreas Völker

Von den Freizeitaktivitäten, die im 
letzten Jahr durchgeführt wurden, 
berichteten die einzelnen Verant-
wortlichen. So gab es neben der 
der Familienfreizeit in Ralligen am 
Thuner See die Jungscharfreizeit 
in der Pfalz in der Nähe von Lem-
berg/Dahn und auch die alljährliche 
Wanderungen der Männer am letz-
ten Wochenende vor den Sommer-
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ferien, die als Ziel die Fränkische 
Schweiz hatte. Zum Abschluß der 
Versammlung wurde in einem Aus-
blick über die geplanten Aktivitä-
ten, wie das Lebenshauswochenen-
de vom 23. bis 26. Juni im Schloß 
in Unteröwisheim, das Männerwan-

derwochenende vom 21. bis 24. Juli 
von Gernsbach nach Baiersbronn 
über die „Murgleiter“ oder die Fa-
milienfreizeit in Bauduen in Süd-
frankreich vom 27. August bis 10. 
September berichtet.

Deutsche Lebens- Rettungs- Gesellschaft
Ortsgruppe Weingarten (Baden) e.V.
www.dlrg-weingarten.de

Seltene Ehrungen für Mitglie-
der der DLRG Ortsgruppe 
Weingarten

Bei der Jahreshauptversammlung 
der DLRG Ortsgruppe Weingarten 
konnten einige Mitglieder für jah-
relange Mitgliedschaft geehrt wer-
den. 

Bereits seit einem halben Jahrhun-
dert ist Walther Römmele Mitglied 
der DLRG Weingarten. Leider 
konnte der Jubilar diese seltene 
Ehrung an diesem Abend nicht per-
sönlich in Empfang nehmen. Für 
40 Jahre Mitgliedschaft konnte Eh-
renmitglied Ernst Fritscher geehrt 
werden. Seit Jahrzehnten engagiert 
er sich aktiv für die DLRG. So hat 
er in früheren Jahren häufig als 
Rettungsschwimmer an der Nord-
seeküste für Sicherheit gesorgt. 
Ebenfalls war Ernst Fritscher viele 
Jahre Schatzmeister. Als Kassen-
prüfer übernimmt er aktuell weiter 
eine verantwortungsvolle Aufgabe 
im Verein. Noch heute zeigt er stän-
dig im Rahmen des Rettungswach-
dienstes am Baggersee Weingarten 
Präsenz. Ebenfalls nimmt er regel-
mäßig an den Übungsabenden und 
sonstigen Veranstaltungen teil. Egal 
ob Jung oder Alt, Ernst Fritscher ist 
immer ein beliebter Gesprächspart-
ner, hat er doch für alle ein offenes 
Ohr. Auch die von ihm organisier-
ten Wanderungen erfreuen sich gro-
ßer und zunehmender Beliebtheit. 

Für 25jährige treue Mitgliedschaft 
wurde Alexandra Ausch geehrt, für 
10 Jahre Mitgliedschaft die aktiven 

Mitglieder Verena Wagner und Joe 
Güthler. Neben den Ehrungen stan-
den die Berichte der Referatsleiter 
auf der Tagesordnung der Versamm-
lung, an der auch Weingartens Bür-
germeister Eric Bänziger teilnahm. 
So konnte die Leiterin Einsatz, An-
gelika Ludwig, über mehr als 700 
ehrenamtlich geleistete Wachstun-
den an der Rettungswache am Bag-
gersee berichten, sowie weitere 450 
Arbeitsstunden. Bei drei Einsätzen 
musste der Rettungsdienst angefor-
dert werden, ein Patient wurde mit 
dem Motorrettungsboot gerettet 
und dem Rettungswagen überge-
ben. Auch im Hallen- und Freibad 
der Gemeinde Weingarten leisteten 
die Helfer der DLRG als Becken-
aufsicht über 450 Stunden. Die Ein-
satztaucher der DLRG Weingarten 
wurden im Rahmen des Wasserret-
tungsdienstes zu mehreren Einsät-
zen alarmiert und eingesetzt. Insge-
samt gab es im Bezirk Karlsruhe im 
Jahr 2010 16 Alarmierungen für die 
Wasserrettung. 

Eine gute Nachricht konnte Tauch-
referent Ralph Dämmer verkünden: 
Für den Wasserrettungsdienst er-
hielt die Ortsgruppe eine komplette 
neue Tauchausrüstung. 

Mit Florian Rinke verfügt die Orts-
gruppe über einen neuen Bootsfüh-
rer, mit Ralph Dämmer über einen 
von bundesweit nur ca. 60 Tauch-
lehrern der Stufe 3. Zur neuen 
Schatzmeisterin wurde Anke Lud-
wig gewählt

KFD Deutschland

Frauenfasching 2011

Der Frauenfasching der KFD (Ka-
tholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands) hat schon eine lange 
Tradition. Seit vielen Jahren bereitet 
die KFD den Frauen einen vergnüg-
ten Abend. Am Dienstag, 22. Feb-
ruar ist es wieder soweit Um 19:30 
Uhr findet im kath. Gemeindezent-
rum der Frauenfasching statt – wie 
immer mit einem tollen Programm. 
Ein Höhepunkt des Abends wird 
sicher wieder der Auftritt der Kin-
dertanzgarde „Die Seepferdchen“ 
von den „Piraten“ in Blankenloch 
sein. Neben Sketchen, Büttenre-
den und musikalischen Beiträgen, 

die auch lokale Ereignisse auf die 
Schippe nehmen werden, wird eine 
stimmungsvolle Musik für einen 
unterhaltsamen Abend sorgen. Die 
Katholische Frauengemeinschaft 
wird wie immer um Ihr leibliches 
Wohl besorgt sein und Sie von An-
fang an mit Essen und Getränken 
versorgen. Der Reinerlös dieses 
Abends dient auch in diesem Jahr 
einem guten Zweck. Er kommt dem 
Caritas Babyhospital in Betlehem 
und der Ugandahilfe zugute.
Vergessen Sie für ein paar Stunden 
Ihre Alltagssorgen, lachen Sie mal 
wieder und erleben Sie am 22. Feb-
ruar 2011 einen schönen Abend.

Ist Altwerden eine Gnade 
oder eine Zumutung?

Dieser Frage stellten wir uns an un-
serem letzten nachmittäglichen Zu-
sammensein, bei der „Vorsetz „, der 
Seniorengruppe des Hausfrauen-
bundes. Trotz des schlechten Wetters 
kamen sehr viele Interessenten, war 
es doch das aktuelle Thema, wo alle 
„in die Jahre“ gekommenen Frauen 
stark interessierte. Und da konnten 
ja alle mitdiskutieren, schließlieh 
gelten wir ja alle als Betroffene und 
der sog. demographische Wandel 
hat z. Zt. Konjunktur. Die Politik 
muß also Wege finden, die Alters-
sicherungssysteme einer älter wer-
denden Gesellschaft auf eine neue 
stabile Basis, die der Zustimmung 
von Jung und Alt gleichermaßen 
bedarf, zu stellen. Die gestiegene 
Lebenserwartung stelle jeden von 
uns persönlich wie auch die Ge-
sellschaften des langen Lebens vor 

gewaltige Herausf orderungen . 
Die Tatsache, daß die durchschnitt-
lich noch erwartbare Lebenszeit 
80-Jähriger für deutsche Frauen
über 80 Jahre und für Männer 70 
Jahre beträgt, ist ein demographi-
scher Siegeszug! Es ist erwiesen; 
Menschen über 80 Jahre stellen den 
am schnellsten wachsenden Teil 
der Bevölkerung dar. Das Statisti-
sche Bundesamt errechnete, daß 8 
Millionen Menschen im Alter von 
80 und mehr Jahren in Deutschland 
leben. Die statistischen Unterlagen 
zeigen uns, daß ein langes Leben 
immer häufiger zur individuellen 
und sozialen Realität und das per-
sönliche Erreichen eines Alters von 
über 80 bis 100 Jahren eher die Re-
gel als die Ausnahme ist. Auch häu-
fen sich die Befunde, denen zufolge 
das handicapfreie Alter stärker als 
die gesundheitlich eingeschränkte 
Lebensphase wächst. Diese Kunde 
kann uns ja nur gefallen! Dies al-
les sind Chancen und Gewinne des 

Deutscher Hausfrauenbund
Netzwerk Haushalt e.V.
Im Landesverband Baden e.V. Berufsverband der Haushaltsführenden
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Älterwerdens. Gleichzeitig dürfen 
aber auch die Risiken nicht überse-
hen werden. Dazu gehört aber auch 
die Pflegebedürftigkeit als eine im 
Alter stark zunehmende Versor-
gungssituation. Dazu paßt dann der 
Satz, von unserem einheimischen 
Homöopathen Walter Grünwedel:“ 
Alt werden ist eine Plag, doch ohne 

Plag wird man nicht alt!“ Nicht zu 
überhören ist auch die Feststellung 
von Frau Prof. Dr. Kuhlmei:“ Älter 
werden ist sicherer geworden, aber 
altsein ist eine Zumutung!“ Trotz-
dem singen wir: „Freut Euch des 
Lebens“.
Ruth Aich

Arbeiterwohlfahrt

AWO Seniorennachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am 24.02.2011 möchten wir sie 
recht herzlich zu einem närrischen 
Seniorennachmittag einladen.
Mit einer fröhlichen Kaffeerunde 
starten wir um 14.30 Uhr und enden 
nach einem gemeinsamen Abend-
essen gegen 18.00 Uhr.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt die Handamonika Weingar-
ten und Frau Forkert wird sie mit 
ihrer beliebten Seniorengymnas-

tik, der Faschingszeit angepasst in 
Schwung bringen.
Außerdem hat das AWO Team ein 
paar lustige Beiträge für sie vorbe-
reitet.
Wer abgeholt werden möchte mel-
det sich bitte am selbigen Tag, zwi-
schen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 3134 
an. Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher und einen ausgelassenen 
Nachmittag!
Ihr AWO Team

3. Platz beim
Kreisumweltschutzpreis

Die AGNUS-Weingarten nahm im 
Jahr 2010 am Kreisumweltschutz-
Wettbewerb des Landkreises Karls-

ruhe teil. Thema des Wettbewer-
bes war „der naturnahe Garten“. 
Ausgezeichnet wurden naturnah 
angelegte Gärten, die Ökologie 
und Freizeitgestaltung miteinan-
der verbinden. Mit unserem Lehr-

grundstück im Gromen, bewarben 
wir uns für diesen Kreisumwelt-
schutzpreis. Auf dem Grundstück 
befinden sich unter anderem eine 
Barfußpfadtreppe, eine Trocken-
mauer, ein Wildblumenstreifen und 
viele andere Lebensräume für die 
heimische Tier- und Pflanzenwelt. 
Ziel ist es mit diesem Lehrgarten 
Kindern und anderen Interessierten 
die Natur auf spielerische Art und 
Weise näher zu bringen und diese 
an die Bedeutsamkeit des Natur-
schutzes heranzuführen. Hierfür 
wurden für die einzelnen Biotope 
Hinweisschilder mit Informationen 
zum Lebensraum und den Tieren 
und Pflanzen, die diese nutzen und 
benötigen, aufgestellt.

Am Kreisumweltschutzpreis nah-
men im Jahr 2010 insgesant 32 

Bewerber aus dem Kreis Karlsruhe 
teil. Deshalb freut es uns besonders, 
dass das Engagement der Vereins-
mitglieder mit dem 3. Platz belohnt 
wurde.

Die Umgestaltung des AGNUS-
Grundstückes in einen Lehrgarten, 
war das Großprojekt des vergan-
genen Jahres. Viele fleißige Helfer 
waren im Jahr 2010 aktiv und stell-
ten die Weichen für die Projektar-
beit der folgenden Jahre. So soll im 
Jahre 2011 unter anderem das Lehr-
grundstück vervollständigt werden 
- zum Beispiel mit einem Bienen-
hotel. Wir freuen uns auf das neue
Jahr und die vielen Aktionen die in
diesem geplant sind.

B.L.u.T. e.V.

Grande Finale bei 
“Yes we can – Ich check’s!”

Walk’sches Haus und Sterne-
koch Jörg Lawerenz engagieren 
sich für gesunde Ernährung von 
Kindern und Jugendlichen

Da staunten die Schüler des Kur-
ses “Yes we can – Ich check’s” an 
der Turmbergschule Weingarten 
nicht schlecht. Zum Abschluss ih-
res Kurses für gesunde Lebensfüh-
rung erschien der Küchenchef des 
bekannten Weingartener Gourmet-
Restaurants „Walk’sches Haus“ 
persönlich, und brachte nicht nur 
sein Küchenteam und seine Chefin 
mit, sondern auch ein Kamerateam 
des Fernsehsenders RTV Karlsru-
he.
Der mit einem Michelin-Stern 
ausgezeichnete Lawerenz begann 

seine Kochstunde mit einer span-
nenden Lektion über frisches Obst 
und Gemüse, das er in zwei großen 
Kisten mitgebracht hatte. Aus sei-
nen Lehrobjekten kochte er dann 
gemeinsam mit den Kindern ein 
leckeres Essen. Auf dem Menüplan 
standen Hähnchenschnitzel mit Nu-
deln und Tomatensoße, als Dessert 
gab es eine süsse Pizza. Die Kinder 
waren begeistert bei der Sache, und 
das Ergebnis konnte sich nicht nur 
sehen lassen, sondern schmeckte 
auch ganz ausgezeichnet. Den von 
RTV Karlsruhe gesendeten Be-
richt können Sie auf unserer Web-
seite www.blutev.de anschauen. 
B.L.u.T.eV bedankt sich sehr herz-
lich bei Herrn Lawerenz und sei-
nem Team, und vor allem bei Frau
Christina Trautwein, die diesen
außergewöhnlichen Nachmittag er-
möglicht hat.

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr

AGNUS-Weingarten
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Motorsportclubs Weingarten e.V.
www.msc-weingarten.de

Pressemitteilung 
MSC-Weingarten 05.02.2011

Jahreshauptversammlung 
des MSC-Weingarten

Jürgen Fabry im Amt des Vorsit-
zenden bestätigt

Vergangenen Freitag hielt der MSC 
Weingarten e.V. im ADAC seine 
alljährliche Generalversammlung 
ab. Die gute Resonanz, auf die der 
Motorsport in der Region stößt 
zeigte sich auch durch die Anwe-
senheit von 60 Mitgliedern.

Fabry ging in einem kurzen Rück-
blick auf das vergangene Ver-
einsjahr ein und verwies auf die 
Clubzeitschrift „Der Zündfunke“, 
die zur Versammlung ausgegeben 
wurde.

Dort sind nahezu alle Vereinsaktivi-
täten enthalten.

Sportleiter Kafi Ziegahn, ließ we-
gen Verhinderung seinen Sport-
bericht von Vorstandsmitglied 
Heribert Steiner verlesen. Der um-
fassende Bericht zeigte erneut die 
Vielschichtigkeit des sportlichen 
Engagements der aktiven Mit-
glieder, vom Sportwart bis zu den 
Rallye, Rundstrecken oder Slalom-
Piloten die selbst fahren. Die Zahl 
der aktiven Fahrer des MSC ist im 
vergangenen Jahr erneut gewachsen 
unterstrich der Sportrückblick!

Herausragend sind hierbei die Leis-
tungen des jungen Porsche-Piloten 
Lars Kern, der nicht nur seine Klas-
se im Porsche Sports Cup gewann, 
sondern dafür im MSC zum Motor-
sportler des Jahres gekürt wurde. 
Jugendleiter Rolf Baumann konnte 
ebenso erfreulich über die Jugend-
kartaktivitäten berichten, vor allem 

zeigt das Potential der Jungendli-
chen, dass im laufenden Jahr mit 
guten Ergebnissen zu rechnen ist. 
Er bedankte sich auch bei den zahl-
reichen Helferinnen und Helfer die 
zum Gelingen der eigenen Meister-
schaftsveranstaltung auf dem Fest-
platz beigetragen haben.

Schatzmeister Rolf Müller konn-
te in bewährter Manier wieder 
einmal über eine gute Finanzlage 
berichten. Trotz etlicher und zum 
Teil umfangreicher Investitionen, 
gerade auch für die Jugend, konn-
te der Verein einen befriedigenden 
Zuwachs verzeichnen, der wie in 
den Vorjahren für den Ersatzbau 
des Clubhauses angespart wird.

Die anstehenden Wahlen ergaben 
deutliche Ergebnisse. 

So wurde Jürgen Fabry als 1.Vor-
sitzender, Kafi Ziegahn als Sport-
leiter, Nils Jung als Schriftführer, 
Jugendleiter Rolf Baumann, sowie 
die Beisitzer- Norbert Sonnabend 
und Jürgen Stober einstimmig in 
ihren Ämtern bestätigt 

Fabry bedankte sich bei allen anwe-
senden Clubmitgliedern besonders 
auch bei den zahlreichen Helfern 
auf die der Verein bauen kann, ohne 
die die erfolgreiche Arbeit nicht zu 
bewältigen wäre.

Der Verein blickt zuversichtlich in 
sein 39. Vereinsjahr in dem auch 
wieder neue und zusätzliche Ver-
anstaltungen durchgeführt werden. 
Einer der Höhepunkte wird das 
20. Haxenfest vom 17. bis 20. Juni
2011 sein.

CDU Weingarten

Parteien und Wählervereinigungen

Außerordentlicher 
Kreisparteitag

Alle Mitglieder und Parteifreunde/
innen sind zu einem außerordent-
lichen Kreisparteitag eingeladen. 
Dieser findet am 11. Februar 2011, 
19.00 Uhr, im Katholischen Pfarr-
zentrum Don Bosco, Hofstraße 
20, in Graben-Neudorf statt. Re-
ferentin wird Tanja Gönner sein, 
Ministerin für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr. Sie wird uns Einblicke 
in die derzeitige politische Lage 
geben und im Anschluss daran mit 
unseren Landtagsabgeordneten Mi-
nister Heribert Rech, Joachim 
Kößler und Werner Raab Ihre 
Fragen beantworten.

Fragen zur 
Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu po-
litischen Themen und zur Mitarbeit 

in der CDU Weingarten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:

CDU-Vorstand:
Dr. Andrea Friebel 
(Vorsitzende, Tel. 55124)
Jörg Sebold 
(Stellv. Vorsitzender, Tel. 722800)
Dr. Volker von den Driesch 
(Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 1320)

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Für kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfügung:
Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Erich Völker, 
stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender, Tel. 722003
Fritz Küntzle, Tel. 2500,
Gabriele Koch, Tel. 5411
Gerald Lopp, Tel. 3635

oder Sie nehmen Kontakt auf unter 
post@cdu-weingarten.de .

Weingartener
Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Vorstandssitzung am Mitt-
woch, den 23. Februar 2011

Die nächste Vorstandssitzung fin-
det am Mittwoch, den 23. Febru-
ar 2011 um 20.00 Uhr bei unse-
rer Fraktionsvorsitzenden Bettina 
Lichter, Wilzerstraße 18, statt. Das 
Protokoll der letzten Sitzung wur-
de bereits versandt, die Einladung 
mit der Tagesordnung wird in kürze 
verteilt.

Politespresso am Sonntag, 
den 27. Februar 2011
Unser nächster Politespresso findet 
am Sonntag, den 27. Februar 2011 
um 11 Uhr im Eiscafe Riviera statt. 
Wir laden bereits heute recht herz-
lich ein.

Ihr Kontakt 
zur Bürgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion: 
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

WBB - Vorstand:
Timo Martin 
1. Vorsitzender, Tel.: 722596 Email:
vorstand@wbb-weingarten.de 
WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauf-
tritt unter wbb-weingarten.de und 
Sie sind über das örtliche Gesche-
hen informiert! Unter anderem fin-
den Sie im Pressespiegel aktuelle 
BNN-Berichte, gerne nehmen wir 
auch Ihre Emailadresse in unseren 
Verteiler mit auf.
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SPD Weingarten

Parteien und Wählervereinigungen

Vereinsnachrichten

Parteien und Wählervereinigungen

Veranstaltungshinweise

„Dialog statt Monolog“ mit dem 
Spitzenkandidaten Nils Schmid 
MdL am 14. Februar um 20.00 Uhr 
in Bretten

Politischer Aschermittwoch mit 
Katja Mast MdB um 19.00 Uhr in 
Stutensee-Spöck

Wahlkreisbesuch der Ministerprä-
sidentin von Nordrhein-Westfalen, 
Hannelore Kraft, am 11.03. um 
15.45 Uhr in der Kleiberit-Arena

für Auskünfte und Hinweise bereit.  
Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Allgemeiner Hinweis:
Das SPD-Bürgerbüro erreichen 
Sie zu den Bürozeiten Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter der Telefonnummer 
07244/2054451. 
Per Email erreichen Sie das Büro 
unter 
buero@wolfgang-wehowsky.de. 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage unter 
www.wolfgang-wehowsky.de

www.stadtkapelle-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Unsere Orchester proben zu 
folgenden Zeiten:

Blasorchester dienstags von 20.00 
bis 22.00 Uhr, Jugendorchester 
dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr 
und die Schüler mittwochs von 
18.30 bis 20.00 Uhr - jeweils im 
Kulturraum der Walzbachhalle.

Wer Lust hat mitzumachen, meldet 
sich bitte beim Musikervorstand 
Anke König oder bei unserem Vor-
stand Wolfgang Heid (Tel. 609708). 
Wir freuen und auf Neugierige! 
Mehr Infos gibts auch auf
www.musikverein-weingarten.de

MUSIKGARTEN - MUSIKA-
LISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!

Aktuelles Kursprogramm im Kul-
turraum der Kleiberit Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 
18 Monate) Dienstag 11.00 Uhr, 

Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 
3 Jahre) Dienstag 9.30 und 10.15 
Uhr, Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre) 
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Be-
zugsperson) sind nach vorheriger-
arbsprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN 
SOMMERFERIEN:
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre) 
Neuer Kurs - Start bei Erreichen 
der Mindestteilnehmerzahl Mitt-
woch 15.30 Uhr
Musikalische Früherziehung 
(4 - 6 Jahre)
Der Beginn der neuen Kurse wird 
rechtzeitig an dieser Stelle bekannt 
gegeben.
Ansprechpartner und Anmeldung: 
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: 
musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
Weitere Informationen unter 
www.musikverein-weingarten.de

Chorprobe am Donnerstag, 
10.02.2011
Frauenchor: 19:15 Uhr
Männerchor: 20:15 Uhr
Wir bitten um pünktliche und zahl-
reiche Teilnahme.

Gesangverein Frohsinn

Chorproben
donnerstags
19.00 Uhr Frauenchor
20.15 Uhr Männerchor
mittwochs
16.30-17.15 Uhr Kinder- und 
Jugendchor hands up
20.00 Uhr Swinging Voices
dienstags
Nächste Chorprobe am 15.02. um 
19.30 Uhr

Die Chorproben finden im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena statt.

Stadtbahnfahrt zum Dobel
Der Männerchor und seine Freunde 
planen am Samstag, 12. Februar 
eine Stadtbahnfahrt zum Dobel, 
dort Einkehr. Anschließend Wande-
rung nach Bad Herrenalb/Bahnhof.
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Bf Wein-
garten Gleis 2 Richtung Karlsruhe. 
Für Fahrkarten ists gesorgt.

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Chorprobe:
Unsere nächste Chorprobe findet 
am Freitag, den 11. Februar 2011 
um 19:30 Uhr im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena statt.

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de

www.cvjm-weingarten.de

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen
www.cvjm-weingarten.de

Scout Mädchen und Jungs (8-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Scout Jungs (10-14 Jahre): sams-
tags 10:00-12:00 Uhr

Jungschar (7-10 Jahre): mitt-
wochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ (9-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Beth-
lehem“ (13-15 Jahre): freitags 
17.30-19.00 Uhr
Jugendkreis „Next Level“ 
(16-18Jahre): mittwochs 18:30-
19:45 Uhr

Jugendkreis „Bodenpersonal“ 
(18-21 Jahre): freitags 18:00-19:30 
Uhr

CVJM Treff
Zum nächsten „Sing and Pray“ 
Abend am 14.02.2011 um 20.00 
Uhr im a-Keller möchten wir euch 
alle recht herzlich einladen.

Am Montag den 14. Februar findet 
um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Hansi Schwai-
ger, Klaus Kemm, Christian Martin 

und Christian Koch übernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema 
„Absturzsicherung/Rollgliss“.
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge     _

Weingarten im Wandel der Zeit – 
Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und 
Heimatverein Weingarten 
am 09.05.2011, um 19:30 Uhr 
in der Aula der Turmbergschule. 

Effektive Haushaltsführung mit System 
Workshop Mi, 23.03.2011, 19:00 Uhr 

Kreativkurse für Erwachsene Termin            _
Bleistiftzeichnen Di, 01.03.2011 
Aquarellmalen - Anfänger u. Fortgeschrittene Di, 15.02.2011 
Experimentelles Malen mit Acryl Mi, 16.02.2011 
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Mi, 30.03.2011
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Sa, 02.04.2011 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“  . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Bleistiftzeichnen 
Christina Häber 
Ob man schnell und 
unkompliziert etwas skizzieren 
oder eine eindrucksvolle Grafik 
zu Papier bringen möchte - ein 
einfacher Bleistift birgt 
ungeahnte Möglichkeiten! Aus 
Strichen werden Konturen und 
Strukturen, aus Fläche Raum, 
aus Grau Licht und Schatten. Je 

nach Vorliebe erwachsen Landschaften, Gegenstände oder 
Lebewesen aus dem Papier. 
Bitte mitbringen: Druckbleistift mit Radierer für Minen mit 
Durchmesser 0.5mm, Passende Minen in den Härtegraden B 
und H, Zeichenblock DinA4 oder DinA3 (Papierstärke ca. 120g 
pro qm). Weitere Auskünfte zu diesem Kurs erteilt Ihnen gerne 
Frau Häber: 0 72 44 / 73 72 34.   Weingarten, Turmbergschule. 
NEU: Ab Dienstag, 01.03.2011, 19:30 – 21:00 Uhr, 
8 Termine, 52,80 Euro

Aquarellmalen Anf. u. Fortgeschrittene      Margit Ehmann 
Aquarellmalen ist wohl die schönste Art, die eigene Kreativität 
zu entdecken und gleichzeitig die Faszination des 
Aquarellierens kennen zu lernen. Aquarellieren ist 
überwiegend eine Zufallstechnik, in der man versucht, den 
Zufall zu lenken und in den Griff zu bekommen. 
Vom Experiment bis zum fertigen Bild wird hier in 
verschiedenen Techniken gearbeitet. Indem sich jeder frei und 
individuell nach seinen Neigungen verwirklichen kann, entsteht 
eine eigene persönliche Handschrift des Malers. 
Di, 15.02.2011, 19:00 bis 21:00 Uhr, 8 Termine, 70,40 Euro. 

Experimentelles Malen mit Acryl       Margit Ehmann
Malen mit Acrylfarben, ein Experiment, das Ihnen zahlreiche 
Möglichkeiten des künstlerischen Ausdrucks eröffnet. Ob 
gegenständlich, abstrakt oder nach eigener Intuition, die 
verschiedenen Techniken führen zu vielen überraschenden 
Ergebnissen. Kreativität und Lust auf Farben sorgen für 
spannende und entspannende Kursabende. 
Mi, 16.02.2011, 19:00 bis 21:00 Uhr, 6 Termine, 52,80 Euro. 

   VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurse    Termin          _
Kulinarisches mit Bärlauch und Rucola Mi, 23.03.2011, 18:30 Uhr 
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 

vhs- für Kids  Termin                              _
Wunderbare Blockflöte   montags, 14:00 und 15:00 Uhr 
Wunderbare Blockflöte   mittwochs, 14:30 und 15:30 Uhr 
Ich male mir die Welt (5 - 12 J.) montags, 16:30 Uhr, 
Ich male mir die Welt (5 - 12 J.) mittwochs, 16:30 Uhr, 
Beginn jeweils, wenn genügend Anmeldungen vorhanden sind. X
Englisch für die     3. und 4. Klasse Mi, 23.02.2011, 16:30 Uhr  
Englisch für die 5./6. Klasse Fr, 25.02.2011, 14:00 Uhr 
Englisch für die 7./8. Klasse Fr, 25.02.2011, 15:00 Uhr 
Englisch für die   10. Klasse Samstags, 11:30 Uhr 
Mathematikkurs - 8. Kl. Realschulen Fr, 18.03.2011, 14:30 Uhr 
Mathematikkurs -  9. Kl. Realschulen Fr, 18.03.2011, 16:00 Uhr 
Die Mathematikkurse könnten auch vorher starten, sobald 5 bis 
7 Teilnehmer/innen zusammen sind. 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 
Tastaturschreibkurs - Mit 10 Fingern schneller am PC
Do, 17.03.2011, 16:30 Uhr, 12 * 90 Min., 79,20 Euro 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termin          _
Dance - Aerobic  seit Di, 01.02.2011, 19:00 Uhr 
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 19.03.11, 10 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung  seit Di, 08.02.2011, 19:00 Uhr 
Yoga-Tag Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 

DANCE AEROBIC mit Bauch-Beine-Po         Johanna Lichter 
Haben Sie Lust Ihren Body so richtig in Schwung  zu bringen? 
Sie möchten sich zu den neuesten Hits bewegen und dabei 
Spaß haben? Dann ist Dance Aerobic mit knackigen Übungen 
für Bauch-Beine-Po genau das Richtige für Sie! 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Turn- / Aerobic-Schuhe, 
Matte und Getränk. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne 
Frau Lichter, Telefon 0 72 44 / 34 09. 
Dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, 10 Termine, 66 Euro 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Weingarten, Turmbergschule, Grundschule E-Bau, E-U1 

Das neue 
Programmheft 
für das Frühjahr 2011 
ist im Rathaus, in den 
Banken, Sparkasse, 
Apotheken und im 
Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie 
ab der Seite 76 
unsere aktuellen 
Kursangebote.

www.vhs-karlsruhe-land.de
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DRK 
OrtsvereinWeingarten
www.drk-weingarten.de

Am 15.02.2011 ist um 20:00 Uhr 
die nächste Fortildung des Arbeits-
kreises Notfallmedizin im Klinikum 
Karlsruhe. Werner Maurer von der 
Verkehrspolizei in Pforzheim schil-
dert die Zusammenarbeit mit dem 
Rettungsdienst und der Feuerwehr 
bei Verkehrsunfallaufnahmen.
Treffpunkt ist um 19:00 Uhr am 
DRK Heim. Bitte bei Maria Holz-
müller anmelden

Seniorentreff:
Am 17. Februar 2011 findet der 

nächste Seniorentreff statt Bei Kaf-
fee und Kuchen, sowie mit viel 
Musik, werden wir einen gemütli-
chen Mittag haben. Herr Poslovski 
kommt und wird sie unterhalten. / 
Zum Abschluß noch ein Veper und 
der Mittag ist gelaufen. Wer abge-
holt werden möchte, kann ab 13 
Uhr die Nummer l0l0 anrufen. Wir 
beginnen wie immer 14 Uhr 30.
Wir freuen uns auf Sie.
Bringen Sie Ihre Nachbarin oder 
Nachbarn mit.
Sie sind herzlichst willkommen.

Deutsche Lebens- Rettungs- Gesellschaft
Ortsgruppe Weingarten (Baden) e.V.
www.dlrg-weingarten.de

Schwimmkurs 
für Kinder ab 4 Jahren

Der nächste Anfängerschwimmkurs 
der DLRG Weingarten beginnt am 
24. Februar 2011. Der Kurs findet
an 12 Terminen jeweils von 15-16
Uhr im Walzbachbad Weingarten
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt
60 €. Anmeldungen nimmt unsere
erfahrene Ausbilderin und Kurs-
leiterin Angelika Klinder unter der
Telefonnummer (07244) 1598 oder
(0151) 22 78 04 73 oder per E-Mai
an angelika.klinder@online.de ent-
gegen. An folgenden Terminen fin-
det der Kurs statt:

Donnerstag, 24.02.2011
Donnerstag, 03.03.2011
Montag, 07.03.2011
Donnerstag, 10.03.2011
Mittwoch, 16.03.2011
Montag, 21.03.2011
Donnerstag, 24.03.2011

Donnerstag, 31.03.2011
Montag, 04.04.2011
Donnerstag, 07.04.2011
Mittwoch, 13.04.2011
Montag, 18.04.2011

Schwimmkurs 
für Erwachsene

Zum Schwimmen lernen ist es nie 
zu spät.

Die DLRG Weingarten bietet einen 
Schwimmkurs für Erwachsene an. 
Der Kurs findet an zehn Terminen 
montags von 20 Uhr bis 20.50 Uhr 
im Walzbachbad Weingarten statt 
und kostet 50,00 €. Kursbeginn ist 
am Montag, 28.02.2011 bei mindes-
tens vier Teilnehmern. Anmelden 
können Sie sich bei der Kursleite-
rin Angelika Klinder unter Telefon 
(07244) 1598 oder (0151) 22 78 04 
73 oder per Email an angelika.klin-
der@online.de.

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden wöchentlich statt. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzei-
ten usw. findet Ihr anschließend un-
ter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrücklich anders angegeben 
(z.B. durch konkrete Termine), ist 
während der Schulferien kein Pro-
gramm. 

+++ Programm 
„Die JUNGSjungschar“:

11.02. :: Home-Cinema
18.02. :: Actiongames

25.02. :: Casino
04.03. :: Move
05.03. :: JS TAG

Weitere Informationen 
Mehr über uns (z.B. Bilder von un-
seren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

KFD Deutschland

Die KFD Weingarten lädt alle 
Frauen zu einem unterhaltsamen 
Faschingsabend am Dienstag, den 
22. Februar 2011 um 19.30 Uhr
ins katholische Gemeindezentrum,
Schillerstraße 4, ein.

Machen Sie sich einen schönen 
Abend bei Sketchen, Büttenreden, 
Tanzeinlagen und, und, und, ……..
Für Essen und Trinken ist schon 
von Beginn an gesorgt.
Ihre katholische Frauengemein-
schaft Weingarten

Kath. Altenwerk

Helau!

Wenn Sie sich für ein paar Stun-
den entspannen und fröhlich lachen 
wollen, so kommen SIe zu einem 
heiteren Nachmittag des katholi-
schen Altenwerks am Mittwoch, 
16. Februar 2011 um 14:30 Uhr in
das katholische Gemeindezentrum,

Schillerstraße 4. Mit Sketchen und 
flotter Akkordeonmusik möchten 
wir Sie erfreuen. Für das leibliche 
Wohl ist vorgesorgt. Wir laden Sie 
herzlich ein. Wer abgeholt wer-
den möchte, melde sich an diesem 
Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 
12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, 
Tel. 33 47.

Deutscher Hausfrauenbund
Netzwerk Haushalt e.V.
Im Landesverband Baden e.V. Berufsverband der Haushaltsführenden

Vorsetz:

Am Freitag, 4.Februar 2011 traditi-
onelle 2. Fahrt ins Meerrettichdorf 
Urloffen. Alle Interessenten laden 
wir herzlichst dazu ein.
Am Freitag 18. Februar 2011 Fahrt 
in die Pfalz zum Schlachtfest. Froh-
sinn, Fröhlichkeit und Gaumen-
freuden werden uns über den Tag 
begleiten. Wollen Sie auch dabei 
sein?

Info und Anmeldung baldmöglichst 
bei Helga Hartmann, Tel. 3910 oder 
email: helga-hartmann@freenet. de

Kreativ-Gruppe

Hardangerstickerei-Stricken-
Häkeln-Nähen
Wir treffen uns immer um 19.00 
Uhr in der alten Schulküche
Di. 15.02. - Mi. 23.02. - Do. 03.03. - 
Mi. 16.03. - Di. 22.03. - Mi. 30.03.

Vorstandssitzung
Wir treffen uns Mittwoch 16.02. um 
19.00 Uhr in der alten Schulküche.

Arbeiterwohlfahrt

Mitglied des AWO Ortsver-
eins Weingarten feiert 
100. Geburtstag

Martha Ullrich ist seit über 
20 Jahren bei der AWO

100 Jahre wird auch heute nicht 
jeder – umso mehr freute sich der 
AWO Ortsverein Weingarten, sei-
nem langjährigen Mitglied Martha 
Ullrich am 2. Februar zu diesem 
besonderen Geburtstag gratulieren 
zu dürfen.
Seit fast zwei Jahren lebt die rüs-
tige Seniorin nun im AWO Senio-
renzentrum „Bundschuh“ in Unter-
grombach. Dort wurde ihr an ihrem 

Ehrentag ein würdevoller Empfang 
bereitet. Neben einem Geburtstags-
ständchen, Sekt für alle Bewohner 
sowie einem Blumenstrauß hielt 
Heimleiter Michael Koch eine An-
sprache und wünschte Martha Ull-
rich einen glücklichen Geburtstag 
sowie schöne weitere Jahre im Se-
niorenzentrum. Mit einem Vers aus 
dem Gesangbuch gab er ihr die bes-
ten Glückwünsche mit auf den Weg: 
„Bis hierher hat dich Gott gebracht 
durch seine große Güte, bis hierher 
hat er Tag und Nacht gewahrt Herz 
und Gemüte, bis hierher hat er dich 
geleit, bis hierher hat er dich er-
freut, bis hierher dir geholfen.“ Vom 
Ortsverein Weingarten überbrachte 
die Vorsitzende Erika Hornfeck so-
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wie Schriftführerin Karin Koch die 
Glückwünsche des Vereins, in dem 
Martha Ullrich seit 20 Jahren Mit-

glied ist. Auch sie wünschten der 
Jubilarin viel Gesundheit und einen 
schönen Geburtstag.

Änderung der Jahreshaupt-
versammlung 2011

Liebe Mitglieder, unsere am Frei-
tag, 25.Februar in der Kleiberit-
Arena angesetzte Hauptversamm-

lung kann aus technischen Gründen 
nicht stattfinden.
Unsere Hauptversammlung wird 
jetzt auf Freitag,4. März verlegt. 
Beginn um 14.00 Uhr im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena.

Schwarzwaldverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de

25 Jahre Schwarzwaldverein 
Weingarten

In den letzten Tagen haben unsere 
Mitglieder die Festschrift zu unse-
rem Jubiläum mit einer Einladung 
zum Festabend am Samstag, den 
26.02.2011, 19:00 Uhr in der Walz-
bachhalle erhalten. Wir freuen uns 
auf diesen Abend und hoffen, dass 
alle unsere Mitglieder der Einladung 
folgen können, deshalb: meldet 
Euch bis kommenden Samstag, 
den 12.02.11, an bei Klaus Goer-
ke: entweder telefonisch (07244-) 
8200, per Mail (klausgoerke@web.
de) oder schickt ihm den Anmelde-
bogen zu.
Die Jagdhornbläser, der Musikver-
ein und die Volkstanzgruppe Bad 
Herrenalb werden uns und die ge-

ladenen Gäste mit ihren Beiträgen 
erfreuen. Seid bitte alle dabei, wenn 
wir unsere Gründungsmitglieder 
ehren !!
Für den Aufbau der Tische und der 
Bühnendekoration bitten wir um 
„tatkräftige“ Mithilfe. Reinhold 
wird Euch noch ansprechen oder 
ruft doch bei ihm an und meldet 
Eure Mithilfe an Tel. : (07244-) 
8899.

Bürgerabend 
der Gemeinde Weingarten

Erstmalig veranstaltet die Gemein-
de am Sonntag, den 13. Februar 
2011 um 17:00 Uhr in der Walz-
bachhalle einen Bürgerabend, zu 
dem unsere Mitglieder herzlich 
eingeladen sind.
Der Bürgerabend beginnt mit der 

Sportlerehrung, die mit Showein-
lagen und Auftritten der Turner des 
TSV, der Breakdance-Gruppe „Ex-
perience-Crew“ sowie der Band 
„Damnasty“ ergänzt werden.
Gegen 19:00 Uhr folgt der formelle 
Teil mit der Ansprache von Bürger-
meister Bänziger und Grußworten 
der Ehrengäste; dazu werden die 
„Swinging Voices“ die Gäste mit 
ihren Melodien erfreuen.
Im zweiten Teil – gegen 19:30 

Uhr- erfolgen die Ehrungen aus 
den Bereichen Kultur, Feuerwehr 
und DRK-Blutspende, die die „Ro-
bert Ahl- Band“ aus Östringen mit 
Tanzmusikeinlagen begleiten. Auch 
die Turner und Breakdancer werden 
nochmals auftreten.
Abschließend kann bis 23:00 Uhr 
getanzt werden.
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Mitglieder des TSV.

B.L.u.T. e.V.

Wer sind wir und was wir 
tun:

B.L.u.T.eV Weingarten
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte), ist ein
Verein, der sich seit 1995 aktiv für
Menschen, die an Leukämie oder
einer Tumorerkrankung leiden, ein-
setzt. Im Laufe der Vereinstätigkeit
konnten über 73.100 neue Stamm-
zellspender gewonnen, und daraus
seit 2001 300 Stammzelltrans-
plantationen ermöglicht werden.
B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des
Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur

Aufgabe gemacht, bestehende on-
kologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung 
und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu 
schaffen.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte

Ringstraße 116, 
76356 Weingarten, 
Tel. 07244/6083-0, 
Email info@blutev.de

Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle: Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Vortrag über kolloidales Silber / 
kolloidales Gold

die Klassiker gegen Bakterien, Vi-
ren, Pilze, Streptokokken, Staphy-
lokokken usw. Am 18.02.2011 um 

19:00 - 20:30 Uhr. Drogerie Woll, 
Seminarraum Kübelmarkt, Bruch-
sal.
Anmeldung erforderlich / Infos un-
ter 07244 / 8081.

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ 
sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring

und Büchertausch
-  PEKIP und Baby-Café über

STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am 
ersten Dienstag des Monats um 

20.15 Uhr zum Teamtreffen in der 
Bahnhofstraße 104.
Bürozeiten des Familienzent-
rums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr 
(persönlich) 
Ort: 
Bahnhofstraße 104 in Weingar-
ten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail:
Allerdings-Weingarten@web.de
Internet:
www.allerdings-weingarten.de

Café Populär
offenes Café für alle Generationen, 
in den Räumen des Familienzent-

Allerdings Familienzentrum

Deutsche Rheuma-Liga
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rums/Kita BLAULAND, Bahnhof-
str. 104, 15.30 Uhr-17.00 Uhr

Montag, 21. Feb. 2011 Aus-
drucksmalen Frau Schuh stellt das 
„Ausdrucksmalen“ vor. Danach be-

steht die Möglichkeit selbst kreativ 
zu werden und die „inneren“ Bilder 
zu Papier zu bringen. An allen Ter-
minen: Haare schneiden für die 
Kleinsten!

Monatsversammlung :
Am Freitag, den 11.02.2011 um 
19.00 Uhr findet im Nebenzimmer 
des Vereinsheims unsere Monats-

versammlung statt. Alle weiblichen 
und männlichen Mitglieder sind 
dazu herzlichst eingeladen.

Kaninchen-
und Geflügelzuchtverein

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung
am 19.02.2011 um 17.00 Uhr im 
Vereinsheim

Tagesordnung
Begrüssung durch den 1. Vorstand 
Totengedenken Verlesen des Proto-
kolls der Jahreshauptversammlung 
2010 Jahresberichts des 1.Vorsit-
zenden der Kassiererin der Kassen-
prüfer, mit Entlastung der Kassiere-
rin des Zuchtwarts u. Ringwarts für 
Geflügel des Zuchtwarts u. Zucht-
buchführes für Kaninchen des Ju-
gendleiters des Tätowiermeisters 
des Platzwarts Aussprache zu den 
Berichten Entlastung, des Ge-
samtvorstandes Wahl des Jug-
endsprechers

Termine

Gockelfest 23.-24.07.2011 Lokal-
schau 06.11.2011 100 Jähriges - 
Termin festlegen

100 Jahre Kaninchen.-u. Geflü-
gel-Zuchtverein C204 Weingar-
ten 1912e.V (Baden) Arbeitsstun-
denhefte beim 1. Vorsitzenden 
abzugeben Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens am 
06.02.2011 beim 1.Vorsitzenden 
Viktor Maier, Kieferweg 5, Wein-
garten schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft

Noch ein Rückblick des Kanin-
chen- und Geflügelzuchtverein 
C204 Weingarten

Kreiskaninchen und Kreisjugend-
schau 2010 der Rassekaninchen-
züchter Karlsruhe e.V. 18. - 19. De-
zember 2010 in Wolfahrsweier

Kreismeister Senioren :
Mit den Zwergwidder Wildgrau / 
Hasengrau und 383,0 Punkten ist 
Willi Kolar Kreismeister geworden, 
auch mit seinen Satin- Chinchilla 
und 379,5 Punkten ist Willi Kolar 
Kreismeister geworden.

Kreismeister Jugend :
Marc Kolar- Dominga ist mit sei-
nen Farbenzwerge Thüringerfarbig 
und 380,0 Punkten Kreismeister 
geworden, auch Michelle Maier ist 
mit ihren Castor - Rex und 384,5 
Punkten Kreismeister geworden. 
Ihr Bruder Patrick Maier wurde mit 
seinen Zwerg - Rex Castorfarbig 
und 378,5 Punkten Kreismeister.

43. Badische Landes - Rassekanin-
chenschau und der 41. Badische 
Landesjugend Rassekaninchen-
schau am 8. und 9. Januar 2011 in 
Offenburg

Meister Senioren :

Mit seinen Kleinsilber Hell und 
765,5 Punkten wurde Klaus Bara-
nowski Badischer Herdbuch Meis-
ter.

Meister Jugend :
Badischer Jugend Meister wurde 
Michelle Maier mit ihren Castor - 
Rex und 385,0 Punkten.

Der Kaninchen- und Geflügelzucht-
verein C204 wünscht allen Meis-
tern alles gute !

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr

Hundefreunde 4 Pfoten e.V.

Unsere Jahreshauptversammlung 
findet am 26.2. um 19:30 in der Piz-
zeria Waldstadion statt. Alle MIt-
glieder sind herzlich eingeladen.

Ansonsten treffen wir uns wie üb-
lich immer samstags auf unserem 
Trainingsgelände in der Breitwie-
se:

15.15 - 16.00  Welpenschule und 
freies Spiel

16.00 - 17.00  Junghunde und Fort-
geschrittene

Wir freuen uns jederzeit über Be-
such von Zwei- und Vierbeinern.
Nähere Informationen gibt Jürgen 
Stiller, 07257/931422

Thea und Biene bereiten sich auf‘s Training vor 

Tanzclub Kristall Weingarten e.V.
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Der Tanzclub Kristall Wein-
garten informiert!

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 18. März, findet im 
Nebenzimmer des Gasthauses Zum 
Goldenen Löwen die ordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Be-
ginn 21.00 Uhr. Hierzu laden alle 
Mitglieder herzlich ein, und freuen 
uns auf Euer zahlreiches Erschei-
nen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüssung
2.  Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung
3.  Genehmigung des Protokolls

der letztjährigen Mitgliederver-
sammlung

4. Bericht Präsident
5. Bericht Kassierer

6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen
9.  Behandlung eingegangener

Anträge
10. Sonstiges

Tanz-Workshop im Februar
für Anfänger und Wiedereinsteiger
2x2 Stunden „Standard- und La-
teinamerikanische Tänze“
Datum: jeweils sonntags: 20. und 
am 27. Februar 2011
Uhrzeit: 16.30 - 19.00 Uhr mit kur-
zer Pause.

Kosten pro Tanzpaar: 50 Euro
Veranstaltungsort: Wird bei der An-
meldung bekanntgegeben.
Kontakt
Homepage: http://www.kristall-
weingarten.de
Email: info@kristall-weingarten.de
telefonisch: 0176 220 46 164

Vogelschutz- und Zuchtverein
Weingarten
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Schuljahrgänge

Jahrgang 1935/36
Wir erinnern unsere Jahrgangsan-
gehörigen auf diesem Wege noch-
mals an unser geplantes Jahrgangs-
treffen am Samstag, 9. April dieses 

Jahres. Um eine Übersicht über die 
Teilnehmerzahl zu bekommen, bit-
ten wirsofern noch nicht geschehen 
- um umgehende Überweisung des
Teilnahmebetrags.

Jahrgang 1926/27
Wie einvernehmlich bei unserer 
letzten Zusammenkunft vereinbart, 
wollen wir uns in diesem Jahr erst-
mals am 24. Februar um 12 Uhr Im 
Gasthaus „Athen“ (vormals Gast-
haus Kühler Krug) zum gemeinsa-

men Mittagessen, verbunden mit 
einem regen Gedankenaustausch 
treffen.
Wie immer sind auch Eure Partne-
rinnen und Partner recht herzlich 
eingeladen.

Sportnachrichten

Fußballvereinigung 1906 e.V.
Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

5. Platz Badische Meister-
schaft für Diana Kindler

Am vorvergangenen Wochenende 
starteten Julius Mäkiö und Dia-
na Kindler (Alexander Braun fällt 
noch verletzungsbedingt aus) auf 
den Badischen Meisterschaften 
U20 in Pforzheim.

Diana konnte gleich in den ersten 
Kämpfen überzeugen und mit Kon-
tertechniken nach hinten ihre Geg-

nerinnen zu Fall bringen. Versagt 
blieb ihr am Ende leider das Sieger-
treppchen, hat sich doch knapp den
Kampf um Platz 3 verloren.

Herzlichen Glückwunsch und viel 
Erfolg in der weiteren Runde.

Julius hingegen tat sich nach über 
halbjähriger Trainingspause sicht-
lich schwer und konnte keinen vor-
deren Platz belegen.

Fvgg Jugend

Hallenturnier am 12.02.2011 
in der Walzbachhalle

D-Junioren Turnier
von ca. 9.30 - 13.00 Uhr
Bambini-Spielefest
von ca. 13.15 - 15.00 Uhr
A-Junioren
von ca. 15.30 - 19.30 Uhr

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Garantiert sind viel Spaß und span-
nende Spiele, für Essen und Trin-
ken ist bestens gesorgt.

Bericht zu den Hallenkreismeis-
terschaften 2011:
Erfolgreich sind unsere D- und C-
Junioren von den Hallenkreismeis-
terschaften 2011 zurück. Nachdem 
unsere C-Junioren nach tollen 
Spielen in der Vorrunde die Final-

teilnahme durch ein schlechteres 
Torverhältnis verpasste, standen 
unsere D-Junioren nach erfolgrei-
chen Vorrundenspielen im Fina-
le der besten 8 Mannschaften des 
Landkreises Karlsruhe. Dort konn-
te man sich gut gegen die „Großen“ 
behaupten, mussten dann nach zwei 
knappen Niederlagen und einem 
Unentschieden die „noch“ spieleri-
sche Überlagenheit der Gegner an-
erkennen. Ein toller Erfolg unserer 
D- und C-Junioren, wir gehören zu
den TOP-Mannschaften im Land-
kreis Karlsruhe.

Trainingsstart:
Die Großfeldmannschaften befin-
den sind bereits in der Vorbereitung. 
Jetzt werden die Grundkondition 
für eine erfolgreiche Rückrunde ge-
legt. Jetzt trennt sich auch die Spreu 
vom Weizen, wer nicht regelmäßig 

dabei ist verliert ganz schnell den 
Anschluss und findet sich auf der 
Ersatzbank wieder. Also, raus zum 
Training und Gas geben.

Nachlese Hallenturnier 
vom 29.01.2011

Tolle Spiele waren bei den F1- 
und F2 zu sehen. Hier gingen alle 
Spieler-innen als Sieger vom Platz. 
In dieser Spielklasse gibt es keine 
Platzierungen, was dem Ehrgeiz 
der Spieler und Trainer keinen Ab-
bruch tut.

Bei dem stark besetzten E-Junioren 
Turnier konnte die SG Siemens die 
Goldmedallien mit nach Hause
nehmen. Auf den weiteren Plätzen 
folgten SpVgg Durlach-Aue, VSV 
Büchig und FV Malsch.

Aufmerksam verfolgen die Spieler den Anweisungen des Trainers 

Trainer S. Arnold bei der Ansprache 
zur Halbzeitpause der C1-Jugend 
im Trainigsspiel vom 06.02. gegen 
Eggenstein. 

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

Nachlese: Abteilungsver-
sammlung Turnen

Mit 50 Mitgliedern war die Abtei-
lungsversammlung Turnen sehr gut 
besucht und geprägt von interes-
santen Berichten sowie anregenden 
Redebeiträgen der Zuhörerschaft. 
Abteilungsleiter Jörg Kreuzinger 
skizzierte die Aktivitäten, Termi-
ne und Besprechungen des Jahres 
2010. Ergänzt wurde der Vortrag 
von den jeweiligen Verantwortli-
chen für ‚Gerätturnen’, ‚Volley-
ball’, ‚Leichtathletik’, ‚Sportabzei-
chen’ und von der Turnerjugend.

Mit dem 6-fachen Deutschen Meis-
ter Markus Walch, dem 3. Deutschen 
Meister Gerrit Enderle, mit der Da-
menvolleyballmannschaft auf dem 
2. Platz in der Oberliga, mit der für
den DC-Kader des Deutschen Tur-
ner-Bundes nominierten Maike En-
derle, mit siegreichen SGW/TGW/

TGM-Gruppen, mit 205 abgelegten 
Sportabzeichen und, und, und darf 
ein erfolgreiches Sportjahr 2010 
verzeichnet werden.

Aber auch die Zeltnacht der Tur-
nerjugend, das Schauturnen, das 
Rathausplatz-Fest zum 1. Mai, der 
Kids-Cup, die rekordverdächtige 
Teilnehmerzahl beim Lebenslauf 
von B.L.u.T. e.V., die 55 Turn- und 
Sporteinheiten sowie die Kurse und 
Fitness-Angebote zeugen von einer 
lebendigen und quirligen Turnab-
teilung.

Höchste Anerkennung und ganz be-
sonderen Dank zollte Abteilungs-
leiter Kreuzinger dem Abteilungs-
ausschuss und den Übungsleiter/
innen, die sich über ihre eigentliche 
Aufgabe im Übungsbetrieb hinaus 
für die Gemeinschaft der „Turnfa-
milie“ engagieren.
Die Kassenführerinnen Petra Frit-
scher und Elke Tränkle berichteten 

Abteilung Turnen
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Der Kommentator verbreitet 
absolute Unwahrheiten über ein 
paar wenige TSV-Mitglieder, die 
mit Interesse den Debatten der 
Gemeinderatssitzung am 24.01. 
zugehört haben.

Unwahr ist, dass die Ableh-
nung der beantragten Prämie im 
Auditorium, das überwiegend 
mit Mitgliedern und Anhängern 
des Turn- und Sportvereins 1880 
besetzt war, mit missgünstigem 
und zynischem Beifall bedacht 
wurde.

Richtig ist, dass das Auditorium 
tatsächlich voll besetzt war. Ken-
ner der Sportvereinslandschaft 
hätten aber unschwer erkennen 
können, dass sich die Zahl der 
Mitglieder und Anhänger des 
TSV 1880 e.V. Weingarten auf 
wenige Personen beschränkt hat, 
die auch noch in der ersten Reihe 
saßen. Zeugen können bestätigen, 
dass die anwesenden Mitglieder 
und Anhänger des TSV 1880 
e.V. Weingarten überhaupt nicht
geklatscht haben.

Der TSV 1880 e.V. Weingarten 
verwahrt sich vehement gegen 
Vorwürfe wie Neid, Missgunst, 
fehlende Solidarität und Zynis-
mus. Auch sein Handeln oder 
Nichthandeln in der Gemeindera-

tsitzung war weder ‚beschämend’ 
noch ‚schäbig’.

Der Kommentator nimmt für sich 
in Anspruch, mit einer kleinen 
theoretischen Abhandlung über 
den Ringsport eine Wertung zwi-
schen Einzel- und Mannschafts-
leistungen im Hochleistungssport 
abgeben zu können. Es darf wohl 
nicht gewagt werden zu fragen, 
ob dies nicht auch von „naiver 
Ahnungslosigkeit“ zeugt?

Richtig ist, dass sich die ganz 
große Mehrheit der Weingartener 
über den großartigen Erfolg des 
SV Germania 04 freut und gerne 
noch weitere Titel feiern möchte. 
Zu dieser großen Mehrheit gehört 
auch der TSV Weingarten, der 
mit seinem 6-fachen Deutschen 
Meister und Spitzenathleten mehr 
als nachvollziehen kann, wie stei-
nig der Weg in höchste nationale 
Meisterschaftsklassen ist.

Schade, dass durch so eine un-
qualifizierte Berichterstattung die 
Leser nicht sachgemäß informiert 
werden und hier Stimmung zwi-
schen zwei Vereinen in Weingar-
ten betrieben wird.

Frank Lautenschläger
1. Vorsitzender
TSV Weingarten

Richtigstellung
zum Kommentar „Neid und Missgunst statt Freude und Solidarität“

in der Weingartner Woche Nr. 5 vom 3. Februar 2011

den Mitgliedern über die Einnah-
men und Ausgaben und schlossen 
das Jahr 2010 mit einem finanziell 
soliden Ergebnis ab. Da Petra Frit-
scher für dieses Amt nicht mehr zur 
Wahl stand, dankte ihr Abteilungs-
leiter Kreuzinger für die geleistete 
Arbeit.

Auf Antrag von Bernd Braese er-
teilte die Versammlung der Ab-
teilungsleitung uneingeschränkte 
Entlastung. Unter seiner Regie als 
Wahlleiter ergaben die Neuwah-

len folgendes Ergebnis (jeweils 
einstimmig): Abteilungsleiter Jörg 
Kreuzinger, Stellvertreterinnen: 
Renate Hager, Elke Tränkle, Kas-
senführerin: Elke Tränkle, Abtei-
lungsvertreter im Vereinsausschuss: 
Andreas Laub, Ralf Ehrmann.

Unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
wurden die Themen ‚TSV-Verla-
gerung’, die Gemeinderatssitzung 
vom 24.01. und die hierzu erfolg-
te Presseberichterstattung kritisch 
diskutiert.

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

TSV Volleyball

Ergebnis 
vom letzten Wochenende

Damen Oberliga:
TSG HD-Rohrbach - 
TSV Weingarten 
1:3 (16:25, 28:30, 25:12, 23:25)

Vorschau auf Sonntag 
13. Februar

Heimspiele in der 
Kleiberit Arena Weingarten

Kreisliga Damen:
10:00 Uhr: 
TSV Weingarten - VC Kuppen-
heim
ca. 12 Uhr: 
TSV Weingarten - VSG Ettlingen/
Rüppur

Herren Bezirksliga:
10:00 Uhr: 
TSV Weingarten II - SG Durlach-
Wettersbach III
ca. 12 Uhr: 
SSC Karlsruhe III - TV Ersingen

Damen Oberliga:
15:00 Uhr: 
TSV Weingarten - TSV Gerchs-
heim

Vierter Sieg in Folge
Am Samstag traten die Volleyball-
damen des TSV Weingarten in Hei-
delberg gegen die TSG Rohrbach 
an. Die derzeit sechst-platzierten 
kämpfen gegen den Abstieg und 
waren deshalb nicht zu unterschät-
zen. Beide Teams starteten gut in 
den ersten Satz. Doch mit starken 
Aufschlägen konnte der TSV kon-
tinuierlich einen Vorsprung ausbau-
en und den Satz mit 25:16 deutlich 
gewinnen. Den Schwung nahm 
man mit in Durchgang zwei und 
erarbeitete sich von Beginn an eine 
klare, zwischenzeitliche 7-Punkte-
Führung. Leider brachen die Wein-
gartnerinnen zwei Punkte vor Ende 
ein und ließen die Gastgeber auf-

grund von eigenen Konzentrations-
schwächen und starken Angriffen 
der ehemaligen Erstliga-Spielerin 
Alina Bondar wieder aufschließen. 
Keines der Teams gab diesen Satz 
verloren, doch die TSV Damen 
besannen sich wieder auf ihre Ab-
wehrstärke und erkämpften sich 
den Satz mit 30:28.

Im dritten Satz probierte Trainer 
Michael Ebert eine veränderte Auf-
stellung. Leider ging die Rechnung 
nicht auf und die Volleyballerin-
nen des TSV lagen durch fehlen-
de Durchschlagskraft im Angriff 
sowie enorme Schwächen in der 
Annahme schnell mit 13:1 zurück. 
Auch die Spielerwechsel konn-
ten den Satz nicht retten, der mit 
25:12 an die TSG Rohrbach ging, 
aber zumindest konnte der TSV 
wieder ins Spiel zurückfinden und 
folglich besser in den vierten Satz 
starten. In diesem spannenden Satz 
behaupteten sich die Volleyballda-
men wieder durch gute Angriffs- 
und Abwehraktionen und sicherten 
mit dem 25:23 Satzgewinn den 3:1 
Endstand und zwei weitere Punkte 
in der Oberliga Baden.

Erneut vielen Dank an die mitge-
reisten, lautstarken Fans!

Am kommenden Sonntag erwartet 
Sie ein äußerst spannendes Duell 
zweier Aufsteiger. Der TSV Ger-
chsheim, der zur Zeit auf Rang 5 
der Liga steht, wird in der Kleibe-
rit-Arena zu Gast sein. Nachdem 
man sich in Gerchsheim deutlich 
mit 0:3 geschlagen geben musste, 
gehen die TSV Damen hochmoti-
viert in das Spiel mit dem Ziel an 
die guten Leistungen der letzten 
Spieltage anzuknüpfen und sich 
für das Hinspiel zu revanchieren... 
Die Volleyballerinnen würden sich 
freuen, wenn die zahlreichen, laut-
starken Weingartener Fans sie bei 
diesem Unterfangen wieder unter-
stützen würden!
Anpfiff ist am 13.02. um 15 Uhr 
in der Kleiberit-Arena.

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr

Abteilung Wintersport/ Wandern

Seniorenwanderung

Zur Seniorenwanderung treffen 
wir uns am Donnerstag, 17.02. um 
09.30 Uhr an der Ecke Luisen-/
Burgstraße in Weingarten.
Auch Nichtmitglieder des TSV sind 
herzlich eingeladen. Wanderführe-
rin: Margareta Schaufelberger.

Wanderung zu den Obstbaum-
wiesen am Rotenberg am Sonn-
tag, 20.02.11

Die für den Februar angekündigte 
Winterwanderung im Murgtal wird 
durch die am Dreikönigstag ausge-
fallene Wanderung ersetzt.
Wir fahren mit der S-Bahn nach 
Bruchsal-Schlossgarten und wan-
dern von dort über die Obst-
baumwiesen am Rotenberg bis 
Gochsheim 15km durch eine ab-
wechslungsreiche Landschaft ohne 
nennenswerte Steigungen.
Der Weg erfordert aber auf Grund 
seiner Länge ein gewisses Maß an 
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Kondition und feste Schuhe. Geh-
zeit ca. 4 Stunden. Zum Abschluss 
werden wir im Landgasthof Krone 
in Gochsheim einkehren. Von dort 
sind es ca. 15Minuten zu Fuß zur 
Stadtbahn, die stündlich einen di-
rekten Anschluss nach Weingarten 
bietet.

Treffpunkt: Bahnhof-Ost in Wein-
garten am Sonntag, 20.02.11um 
8.10Uhr
Näheres beim Wanderführer Alfred 
Gramlich Tel. 07244/706186

HSG Weingarten-Grötzingen

HSG1:
HSG Ri/Wei/Grö1 – 
TV Wössingen 
8 : 14 (15 : 32)
Debakel im Heimspiel gegen Wös-
singen. Außer den beiden Torhütern 
der HSG fand keiner der Spieler 
annähernd seine Form. Schwache 
Wurfausbeute , technische Fehler 
und ideenloses Angriffsspiel waren 
letztendlich ausschlaggebend für 
diese peinliche Niederlage.

Tore HSG :
R.Martus 7/2 , J.Ullrich 2, M.Häfele
1, L.Fröhlich 1, P.Reutter 1, M.
Reutter 1, F.Lücke 1, P.Schmidt 1.

HSG Damen:
HSG Wei/Grö – 
TV Wössingen 
22:12 (12:5)
Mit 10 Toren Unterschied gewan-
nen die HSG-Damen ihr letztes 
Spiel der regulären Runde und stell-
ten damit erfolgreich die Weichen 
für die Endrunde, in der ab März 
um den Aufstieg in die Landesliga 
gespielt wird. Die 3-3-Abwehr der 
HSG stand von Anfang an gut und 
brachte die Wössinger Spielerinnen 
wirkungsvoll aus dem Konzept. 
Aus diesem Grund fiel es zunächst 
auch nicht weiter ins Gewicht, dass 
die HSG zu Beginn große Schwä-
chen im Abschluss zeigte, darun-
ter verschossene Siebenmeter und 
Konter. Schon nach wenigen Mi-
nuten platzte dieser Knoten jedoch, 
und die Heimmannschaft ging mit 
4:1 in Führung. Im weiteren Ver-
lauf der ersten Halbzeit erhöhte 
die HSG stetig ihren Vorsprung 
mit schönen Rückraumtoren sowie 
guten Anspielen auf außen und an 
den Kreis. Mit 12:5 ging es in die 
Kabine.
In der zweiten Halbzeit bekamen 
vor allem die Spielerinnen Einsatz-
zeit, die nicht zur Startaufstellung 
gehörten, und auch sie machten 
ihre Sache gut. Obwohl auch jetzt 
wieder einige Chancen ausgelassen 
wurden, konnte die HSG ihren Vor-
sprung dank einer weiterhin soliden 
Abwehrleistung und viel Engage-
ment im Angriff ausbauen und das 
Spiel schließlich mit 22:12 souve-
rän abschließen.
Es spielten:
Corinna Rätz (Tor), Maike Jösel 

(6/1), Sarah Roth (5/2), Vanessa 
Jösel (4), Jessica Kunzmann (4), 
Ramona Baum (1/1), Karen Maier 
(1), Thea Roll (1), Anja Farischon, 
Petra Fritscher, Nadine Gorenflo, 
Charlotte Petrik, Sandra Raisch,

HSG3:
HSG Wei/Grö – TV Malsch2 
21:17 (11:8)
Mit einer dieses Mal vollständigen 
Mannschaft sowie mit dem von der 
WM aus Schweden zurückgekehr-
ten H.Sebold empfing man am Sonn-
tag Vormittag die II.-Herrenmann-
schaft des TV Malsch. Ein Sieg war 
die Vorgaben und dass dies kein 
leichtes Unterfangen wird, wusste 
man noch aus dem Vorspiel, wel-
ches man klar und deutlich verlor. 
So verlief die Anfangsphase auch 
sehr schleppend und man musste 
bis zum 2:3 einem Rückstand hin-
terher laufen. Nun nahm allerdings 
H.Sebold das Spiel in die Hand und
brachte mit seinen in Schweden an-
geeigneten Erkenntnissen unsere
Mannschaft auf die Siegerstraße.
Gestützt auf einen prächtig aufge-
legten K. Maisch im Tor und ei-
nem regelrecht explodierenden H.
Fischer am Kreis wurde eine 11:8
Halbzeitführung herausgeworfen.
Auch in der zweiten Hälfte hatte
der Gegner eigentlich nie eine rich-
tige Chance. So blieben zwei wich-
tige Punkte in Weingarten und man
hat mit diesem Sieg den Anschluß
an das Mittelfeld der Klasse wie-
der hergestellt. Nicht auszudenken
wo wir stehen würden, wenn die
Mannschaft immer vollständig an-
treten würde und die aus Schweden
mitgebrachten Erkenntnisse schon
früher in der Saison bekannt gewe-
sen wären!!!
Es spielten:
Tor: K. Maisch, H. Fischer 8; H.
Sebold: 3; J. Künzler 3; U.Enzmann
3/1; M. Schmeißer 2; M. Weickum
1; G. Wobbe 1; M. Enderle; J.
Schmitt; Th. Link; St. Eisinger

mC-Jugend:
HSG Wei/Grö - 
SG Hambrücken/Weiher
19:20 (9:7)
Stark gespielt und doch verloren!
Im Spiel gegen den Tabellenzwei-

ten zeigte unsere Mannschaft ihre 
wahren Fähigkeiten. Jeder Spieler
engagierte sich zu 100 %, ob im 
Spiel oder durch Anfeuerung von 
der Bank. In der ersten Halbzeit 
ließen wir den Gegner durch eine 
starke Abwehr nicht zur Entfaltung 
kommen, was sich im Halbzeiter-
gebnis von 9:7 zeigt. Leider ver-
passten wir es anfangs der zweiten 
Halbzeit, unseren Vorsprung weiter 
auszubauen. Das führte dazu, dass 
wir immer ein Tor hinten dran wa-
ren, was wir bis zum Ende nicht 
mehr aufholen konnten. Die Mann-
schaft ließ es jedoch zu keinem 
Zeitpunkt an kämpferischer Ein-
stellung mangeln und versuchte bis
zum Ende, doch noch zum Sieg zu 
kommen, was leider nicht gelang.
Es spielten:
Ben Hammesfahr (Tor), Sebastian 
Weiler (3), Jan Schneider, Luca 
Sforza (2), Steffen Winschel (5), 
Jan-Hendrik Winkler, Christian Ei-
sele (3), Tobias Benz (1), Tim Di-
chiser (2), Kai-Ole Vorberg, Noah 
Holzmüller, Malte Menold, Henry 
Sebold (3)

mB-Jugend:
HSG Wei/Grö - TV Wössingen 
30:23 (14:10)
Endlich wieder ein Sieg! Wir ge-
wannen verdient gegen die wie-
der schwach besetzten Wössinger, 
nachdem wir die letzten vier Spiele 
verloren hatten. Wir konnten uns 
schnell eine 8:2 Tore Führung he-
rausspielen, die letzten fünf Minu-
ten ließen wir es langsamer ange-
hen und gingen so mit 14:10 in die 
Pause. Anfang der zweiten Halb-
zeit wirkte die Mannschaft etwas 
unkonzentriert und die Wössinger 
kamen bis auf ein Tor heran, doch 
dann rissen sich nochmal alle zu-
sammen und so stand am Ende eine 
deutliche 30:23 Führung, auch weil 
unser Torwart in den Letzten Minu-
ten nochmal klasse hielt.
Es spielten:
Pascal Töpfer (Tor), Matthias Pflug 
(2), Dennis Seiler (8), Henry Se-
bold, Tim Dichiser (5), Christian 
Eisele (2), Sebastian Weiler (1), 
Jan Schneider (1), Luca Sforza (1), 
Steffen Winschel (4), Tobias Benz 
(1), Noah Holzmüller (4)

wC-Jugend 2:
HSG Wei/Grön - 
TG Eggenstein 
16:14 (6:6)
Gut motiviert kamen wir in unsere 
Walzbachhalle rein, da wir unsere 
Tabellenplatz verteidigen woll-
ten ! Trotz ein paar misslungenen 
Angriffen, gelangen uns auch sehr 
gute Angriffe mit vielen Toren. Wir 
gewannen das Spiel überzeugend 
und rutschen somit auf den 2. Ta-
bellenplatz.
Gute Leistung Mädels, weiter 
so…!
Es spielten:

Lea K. (8/3), Elina H. (3), Kathari-
na N. (2), Melanie C. (2), Karolin 
H. (1), Caroline H., Alisa V., Alisa
G., Arabella W., Denise W., Annika
P.

wE-Jugend:
HSG: TV Malsch 
18:11 (11:10)
Die Mannschaft fing schon wieder 
sehr unkonzentriert an und machte 
viele Fehler. Pech hatte man zudem 
mit vielen Lattentreffern, sodass 
die Gegner eine drei Tore Führung 
erzielen konnten. Doch zum Ende 
der ersten Halbzeit konnte man eine 
bessere Leistung zeigen und schaff-
te es sogar noch zu einer 1-Tore 
Führung. Die zweite Hälfte des 
Spieles begann viel besser als die 
erste und man ließ die Gegner gar 
nicht mehr in die Nähe des Tores 
kommen. Die Würfe, die noch aufs 
Tor gelangten wurden von Alica gut 
gehalten. So schafften es die Mal-
scher Mädels; nur noch zu 1 Tor 
und die HSG Mädchen konnten das 
Spiel sicher mit 7 Toren gewinnen.
Es spielten:
Milena Hildenbrand; Jana Fäcks; 
Walker Kim; Kästing Maike; Ann- 
Sophie Bartolomä; Leonie Fried-
rich; Laura Friedrich; Kim Quittakt; 
Chantal Klinnert; Megan Keßler; 
Alica Maier

mD-Jugend:
Mühlburg 2 - HSG 
9:39 (4:18)
Kantersieg über Mühlburg 2!
Gegen die total überfordernden 
Mühlburger Jungs kam unsere 
Mannschaft zu ihrem höchsten 
Saisonsieg. Eine gut aufgestellte 
Abwehr und der sichere Rückhalt 
durch unseren Tormann Nicolas 
Reichert machten es dem Gegner 
sehr schwer zu einem Torerfolg 
zu kommen. Unsere Mannschaft 
zeigte von Beginn an den Drang 
zum Tor und konnte so den Gegner 
immer wieder überlaufen. Schnel-
le Tempogegenstöße mit sehens-
werten Toren waren das Ergebnis. 
Dabei zeigte Fabian Wühl seine 
Schnelligkeit und war mit 7 Toren 
einer der Garanten für den Gewinn 
des Spiels. In der zweiten Halbzeit 
wurde das sichere Spiel weiter-
geführt und so kam die gesamte 
Mannschaft zu Torerfolgen. In den 
letzten 10 min wurde auf unserer 
Seite der Tormann gewechselt. Mo-
ritz Vorgrimmler tauschte den Platz 
mit Nicolas Reichert der unbedingt 
einmal seine Stärke als Kreisläufer 
zeigen wollte. Was er gleich danach 
mit einem blitzsauberen Tor zeigte.
Es spielten:
Nicolas Reichert (1); Moritz Vor-
grimmler (2); Matti Hirt (1); Simon 
Stieler (6); Elias Kalinski (10); 
Simon Eisele (3); Felix Hartmann 
(1); Fabian Wühl (7); Pascal Wink-
ler(3); Marlo Groh (2); Jonas Hart-
mann (3)
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mE-Jugend
SG Stutensee - 
HSG Weingarten/Grötzingen 
30:12 (13:7)
Gleich in den ersten Spielminuten 
kristallisierte sich heraus, dass die 
SG Stutensee in einer anderen Liga 
spielen. Nicht nur an den Spielan-
teilen, auch an der Verwertung der 
Torschüsse und an der körperlichen
Übermacht. So einfach aufgeben 
wollten wir dann doch nicht und 
konnten zur Halbzeit mit einem 
Rückstand von 6 Toren noch ganz 
zufrieden sein. Die zweite Halbzeit 
sah schon anders aus, alles gelernte 
war wie weggeblasen, die Mann-
schaft aus Stutensee kam immer 
besser ins Spiel, unsere Mannschaft 
wirkte oft versteinert und ohn-

mächtig. Fehlpässe und Alleingän-
ge prägten das Spiel. Gegen solch 
eine überlegene Mannschaft zu 
verlieren ist nicht schlimm, was er-
wartet werden kann, dass wir unser 
Bestes geben, dies war an diesem 
Tag nicht der Fall. Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten und in die der 
Mannschaftskameraden ist unse-
re Zielsetzung, sowie das gelernte 
auch in solchen Situationen abzuru-
fen, die aussichtlos scheinen. Lasst 
den Kopf nicht hängen, wir üben 
weiter und bleiben dran.
Es spielten:
Tobias Horn, Lukas Schäfer, Ju-
lian Bendix (5), Dominik Herbst, 
Marvin Maurer (5), Jan Bürger (1), 
Samuel Mössner (1), Jonas Scheidt, 
Janne Hartmann

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com

Aktuelle Trainingszeiten

Mittwoch 
18.00 - 20.00 Uhr 
Training Jugendabteilung

Mittwoch 
19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen

Samstag 
15.00 - 17.00 Uhr 
nur Bogenschiessen im E-Bau der 
Turmbergschule

Sonntag 
10.00 - 12.00 Uhr nach vorheriger 
Absprache beim Training am Mitt-
woch

Disziplinen Luftgewehr, Luftpisto-
le, Kleinkaliber, Freie Pistole 50m 
und Bogenschiessen.

Schiesssportinteressierte Gäste sind 
zu allen Trainingsterminen zum un-
verbindlichen Schnuppertraining 
herzlich willkommen.

Besuchen Sie auch unter 
www.svweingarten.com 
unsere Homepage im Internet.

Kreismeisterschaft 2011 
hat begonnen

Der Schützenverein Weingarten 
geht in diesem Jahr mit zwölf Sport-
schützen in fünf Disziplinen und 7 
Wettklassen im Sportschützenkreis 
Bruchsal an den Start. Die meisten 
Starts absolviert unser Sportschütze 
Roland Lehnert. Er vertritt gleich in 
5 Disziplinen für den SV Weingar-
ten bei dieser Meisterschaft.

Die Resultate vom vergangenen 
Wochenende:

Luftgewehr - Jugendklasse 
Manuel Garcia-Montes 370 Rg., 
Christian Müller 354 Rg., Sven 
Tränkle 329 Rg.

Luftgewehr - Herren 
Roland Lehnert 370 Rg., 
Michael Süpfle 346 Rg., 
Silvester Garcia-Montes 307 Rg.

Luftgewehr - Damen 
Angelika Knoll 356 Rg.

Luftpistole - Damen 
Angelika Knoll 323 Rg.

Luftpistole - Herren 
Roland Lehnert 342 Rg., Matthias 
Winheim 329 Rg.

Allen Sportschützen für folgenden 
Starts in den Kleinkaliberdiszipli-
nen wünschen wir viel Erfolg und 
„Gut Schuß“.

Arbeitseinsätze im Schützenhaus 
und Außenbereich

Es stehen einige Renovierungsar-
beiten im Schützenhaus an. Weiter-
hin sind an den Außenanlagen di-
verse Ausästarbeiten an Stäuchern 
etc. erforderlich. Die Arbeiten ha-
ben bereits vergangene Woche be-
gonnen und werden in den nächsten 
Wochen zweimal pro Woche statt 
finden. Wir bitte um Mithilfe. Nä-
here Info über Vorstandschaft und 
mittwochs beim Training im Schüt-
zenhaus.

Vorschau:
Freitag 04.03.2011 Monatstreffen 
im Gesellschaftsraum im Unterge-
schoss Schützenhaus

Mittwoch 09.03.2011 Jugend-
versammlung Beginn 18 Uhr im 
Schützenhaus

Freitag 11.03.2011 Jahreshaupt-
versammlung Beginn 20 Uhr im 
Schützenhaus

Freitag 25.03.2011 Kreisversamm-
lung in Oberöwisheim

TTC Weingarten 1955 e.V.

Ergebnisse Damen / Herren :
TTC Herren II - TTF Schwarz-Weiß Spöck IV  3 : 9
SG DJK Ost/PSV Karlsruhe II - TTC Herren I  2 : 9
TV Busenbach IV - TTC Herren III  0 : 8

Ergebnisse Schüler / Jugend :
TTV Friedrichstal - TTC Jugend II  8 : 5
TTC Langensteinbach II - TTC Schüler B 0 : 6
TTF Schwarz-Weiß Spöck II - TTC Jugend I 1 : 8
TTF Schwarz-Weiß Spöck - TTC Schüler A III 6 : 1
Karlsruher TV - TTC Schüler A I  5 : 5
TTC Schüler B - TTF Schwarz-Weiß Spöck 6 : 0

Vorschau Damen / Herren :
Freitag, 11.02.2011
19:30 Uhr TTC Damen - TTC Tiefenbronn
Samstag, 12.02.2011
17:00 Uhr TTC Herren I - TTC Langensteinbach II
17:00 Uhr TTC Herren III - TTC Staffort III

Vorschau Schüler/Jugend :
Freitag, 11.02.2011
18:00 Uhr TTC Schüler A III - VSV Büchig II
18:15 Uhr TTC Langensteinbach - TTC Jugend III
Samstag, 12.02.2011
13:00 Uhr TTC Schüler B - SG ASV/SCW Grünwettersbach
13:30 Uhr TTC Jugend III - TTV Ettlingen II
13:30 Uhr TTC Jugend I - TS Durlach
15:30 Uhr TTC Schüler A I - SVK Beiertheim II

Reitverein Weingarten
www.reitverein-weingarten.de

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung am 
Freitag, den 18.02.2011 
um 19.00 Uhr im
Gasthaus zum Löwen 
in Weingarten.

Tagesordnung:
1.  Begrüssung, Totengeden-

ken
2. Tätigkeitsbericht 2010
3. Kassenbericht 2010
4.  Bericht Kassenprüfer und

Entlastung des Kassiers

5.  Bericht Voltigieren, Ju-
gend und Reiten

6.  Entlastung der Vorstand-
schaft

7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis 
Dienstag, den 15.02.2011 an 
den 1. Vorstand Manfred
Balduf zu richten.
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An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr

Angelsportverein

Arbeitseinsatz
Am Samstag 12. Februar findet 
unser erster Arbeitseinsatz statt. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am 
Vereinsheim, bitte Schaufeln und 
Spaten mitbringen. Wir müssen an 

der Terasse frische Knochensteine 
verlegen. Für Essen und Trinken 
wird gesorgt.

Auf viele Helfer freit sich die Vor-
standschaft

Hallengymnastik
Am Montag, dem 14, Februar, 20 
Uhr, haben wir wieder unsere Hal-
lengymnastik in der Walzbachhalle 
unter der bewährten Anleitung einer 
Übungsleiterin. Nach der gemein-
samen Gymnastik werden weitere 
Sportarten angeboten, die individu-
ell ausgewählt werden können.

Wassergymnastik
Die nächste Wassergymnastik wird 
am 23. Februar stattfinden.

Herzsportgruppe
Die Herzsportgruppe trifft sich 
weiterhin jeden Mittwoch zum ge-

meinsamen Sport ab 15 Uhr in der 
Kleiberitarena. Eine Übungsleite-
rin gestaltet die Gymnastik in der 
wöchentlich inzwischen etwa 20 
Personen umfassenden Gruppe. Ein 
Arzt ist jeweils mit dabei.

Ansprechpartner
Jederzeit können Auskünfte zu unse-
ren Angeboten bei den Mitgliedern 
eingeholt werden. Besonders der 
erste Vorsitzende Witolf Steglich, 
Tel. 741716, und der Übungsleiter 
Richard Geggus, Tel. 8397, antwor-
ten gerne auf Anfragen.

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Hallo Mädels

Zum nächsten Stammtisch am 
11.Februar gibt es ein Currywurst-
Testessen.
Wir werden zu Bratwürstchen
diverse Soucen testen und ge-
schmacklich beurteilen. Natürlich
stehen auch Themen, wie MotoDis-
count und Straßenfest zur Diskussi-
on. Wer die Versucherle übersteht,
kann am Sonntag den 13. Februar
zu unserer jährlichen Bilderschau

erscheinen. Natürlich sind auch alle 
anderen noch aktive und nichtak-
tive Mitglieder sowie Freunde und 
Sympatisanten unseres Vereins ger-
ne gesehen.
Ab ca. 15.00 Uhr werden wir eine 
kurze, und sicher unterhaltsame 
Rückschau auf 2010 halten. Peter 
Suthaus und Ralf Weida (haben 
Clubhausdienst) werden uns als 
Wirte sicher gut versorgen.
Bis dahin, Euer Druck

Apres Ski Party

Am kommenden Samstag veran-
stalten wir unsere 2. Apres Ski 
Party auf dem Rathausplatz. Bei 
freiem Eintritt feiern wir von 15.00 
bis 23.00 Uhr mit bekannten Apres 
Ski Hits, den passenden Getränken 

und hoffentlich guter Stimmung bei 
passendem Wetter. Die ganze Be-
völkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Die Helfer treffen sich am Samstag 
um 9.00 Uhr zum Aufbau.

Skiclub „Stabil“ 1989
Weingarten e.V.

Motorradclub White Horses
www.mcwhitehorses.de

In den letzten Wochen ka-
men vermehrt Fragen bzgl. 
des Verlagswechsels der 
Turmberg Rundschau auf. 

Die Turmberg Rundschau 
mit allen amtlichen Infor-
mationen und den umfang-
reichen Vereinsberichten 
wird nun von der Firma DG 
Druck gedruckt und verteilt 
und nicht mehr von der Fir-
ma Nussbaum Medien.

Die Firma Nussbaum Me-
dien hat nun neu die „Wein-
gartner Woche“ parallel zur 
Turmberg Rundschau auf-
gelegt, was zu einigen Irrita-
tionen geführt hat.

Wichtig ist, dass das Abon-
nement der Turmberg Rund-
schau bei der Firma DG 
Druck neu beantragt werden 
muss, wenn Sie die Turm-

berg Rundschau ab dem Jahr 
2011 weiterhin beziehen 
möchten. 

Das Bestell-Formular kön-
nen Sie direkt bei der Firma 
DG-Druck oder im Bürger-
büro des Rathauses bekom-
men und abgeben. Das alte 
Abonnement bei der Firma 
Nussbaum Medien muss 
nicht gekündigt werden, da 
dieses mit Beendigung des 
Jahres 2010 verfallen ist.

Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass nur die Turm-
berg Rundschau, das offizi-
elle Amtsblatt der Gemeinde 
Weingarten ist und aufgrund 
des verlängerten Redakti-
onsschlusses aktuell, zeit-
nah sowie umfassend über 
alle öffentlichen Bekannt-
machungen informiert.

Wichtige Informationen zur Abon-
nementbestellung der Turmberg-

Rundschau für das Jahr 2011




